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Vorwort


Krebse sind voll überschwänglichem Gefühl und ausdrucksstark  aber auch in sich gekehrte und passive Grübler. 

Krebse handeln emotional und denken nicht sachlich  aber sie können mit knallharter Logik reagieren, wenn ihnen jemand zu nahe tritt.

Krebse sind labil und leicht beeinflussbar  aber sie stehen trotzig und trutzig viele Lebenskämpfe ohne größere Blessuren durch. Und erreichen dabei das selbst gesteckte Ziel.

Krebse sind launisch und verspielt  aber sie in ihrer vorgefassten Meinung kaum zu erschüttern und stehen gerne auf eigenen Füßen.



	 Was stimmt denn nun eigentlich? 

	 Wenn Sie einen Krebs zum Freund haben, 

	 wenn Sie einen Krebsmann lieben, 

	 wenn Sie sich zu einer Krebsfrau hingezogen fühlen,

	 wenn Sie einen Krebs besser kennenlernen wollen  

	 sogar wenn Sie selbst ein Krebs sind, und




werden Sie in diesem Büchlein einige Antworten auf die vielen Fragen finden, die der Krebs  ganz gleich, ob männlich oder weiblich  seinen Mitmenschen aufgibt.




Was macht den Charakter eines Krebses aus? Was ist eigentlich typisch Krebs? Was mag er, was kann er nicht leiden? Wie durchläuft er seinen Lebenskreis von Kindheit bis Greisenalter? Wie hält ers mit der Liebe? Wie macht er sich in Beruf und Geschäftsleben? Was unternimmt er in Urlaub und Freizeit? Wie stehts um seine Gesundheit und seine Fitness? Welche berühmten Krebse gibt und gab es? 




All das und mehr, dazu noch Checklisten für echte Krebsmänner und Krebsfrauen sowie die Goldenen Regeln zum Umgang mit diesem Sternzeichen lesen Sie auf den nächsten Seiten. Viel Spaß!



Kapitel 1: So kommen Krebsfrau/Krebsmann am besten klar


Herzlichen Glückwunsch: Sie sind ein Krebs  und als solcher haben Sie es nicht verlernt, alles aus dem Bauch heraus zu beurteilen, also eher mit Gefühl. Und nicht mit kalter und berechnender Logik wie heutzutage die meisten Menschen. Sie erreichen Ihre Ziele stets trotzdem  wenn vielleicht auch auf Umwegen, die für einen reinen Verstandesmenschen überhaupt nicht nachzuvollziehen sind. 

(Kümmern Sie sich nicht darum, wenn andere, coolere Sternzeichen Ihren vorwerfen, Sie würden Ihr Gehirn überhaupt nicht einschalten. Als Krebs ist Ihnen klar: In allem, was Sie tun, schwingt Ihre Seele mit. Und das ist ganz gewiss nicht das Schlechteste  vor allem in Zeiten, in denen Technik und Wissenschaft vielleicht überbewertet werden!)




Zum Beispiel in der Liebe: Am Krebsmann schätzen die Frauen die humorvolle Ausstrahlung und die gefühlvolle Sinnlichkeit, die Ihnen zu Eigen ist. Das sieht man manchmal schon an Ihrem Äußeren: Krebsmänner haben oftmals ein rundes, volles Gesicht. Und Ihre Freundlichkeit ist Ihren Augen sofort anzusehen: Sie blicken schwärmerisch in die Welt, hin und wieder vielleicht etwas unsicher. Aber genau das zieht viele an  vor allem jene Frauen, die für den ewigen Jungen schwärmen, die nicht ausschließlich Geliebte und eheliche Partnerin sein wollen, sondern in denen mütterliche Gefühle schlummern. 




Als Krebsdame sind Sie beliebt, weil Sie eine ganz besonders romantische Ader haben. Nicht jedem Mann liegt dies unbedingt. Wer aber keine brutale Anmache sucht, sondern eine weiche, anschmiegsame Partnerin möchte, findet in Ihnen bestimmt die Richtige. Ihre Anmut und Liebenswürdigkeit ziehen die meisten Männer magisch an. Und mit Magie wissen Sie auch umzugehen: Ihr Planet ist schließlich der Mond  und welcher Mann kann dem Zauber einer romantischen Mondnacht widerstehen, wenn Sie an seiner Seite sind. Wobei Sie durchaus wissen, was Sie wollen ...




Herr Krebs ist ebenso wie Frau Krebs voller Charme. Wenn Sie Ihren Charme anknipsen, kann niemand widerstehen. Ob im Liebesleben oder bei Freunden und Bekannten oder gar im Beruf: Sie sind immer höflich und strahlen von innen heraus. Und damit erreichen Sie  für andere oft völlig unverständlicherweise beinahe alles. Selbstverständlich auch bei Ihrer Angebeteten. Sie schenken Ihr Aufmerksamkeit und Komplimente. Sie behandeln jede Frau so, als sei sie die romantischste Liebe Ihres Lebens.




Dabei dulden Sie keinen Nebenbuhler. Ihre Eifersucht nimmt manchmal Formen an, die Ihre Liebste an Othello erinnern. Als Liebesbeweis genügen Ihnen nicht nur Worte, Sie wollen Taten sehen. Sie sind allerdings auch bereit, in dieser Beziehung ebenfalls eine ganze Menge einzubringen: Kaum eine Aufmerksamkeit, die Ihnen nicht einfällt; kleine Geschenke sind für Sie eine Selbstverständlichkeit. Sie sind einer der wenigen Männer, die gewiss nicht den Hochzeitstag vergessen. Aber Sie sind auch sauer, wenn Ihre Liebste nicht an Ihr Lied denkt oder es gar versäumt, an Ihrem Kennenlerntag ein ganz besonderes Dinner für zwei einzuplanen. 




Frau Krebs zieht zwar Männer an wie Motten das Licht: Dennoch werden Sie selten auf Anhieb den Richtigen finden. Trotz aller Romantik übersehen Sie nämlich nicht, dass Sie von Ihrem Partner Treue und Liebe erwarten. Sie flirten gern, und so mancher Hallodri meint vielleicht, in Ihnen die große Liebe gefunden zu haben. Sie haben jedoch stets Ihre unsichtbare Gefühlsantenne auf Empfang: Sie wissen bei einem Mann recht schnell, woran Sie sind. Und dann haben Sie auch keine Hemmungen, sich nach einem anderen, besseren umzuschauen. Passiert Ihnen allerdings umgekehrt das gleiche Spiel, sind Sie sauer: Zurückweisungen schätzen Sie gar nicht. 




Der Krebsmann ist bei Freunden und Bekannten beliebt. Obwohl Sie eher ein Einzelgänger sind, haben Sie einen gar nicht so kleinen Bekanntenkreis. Das liegt auch daran, dass Sie in der Gruppe Halt suchen, weil Sie wissen: Als Einzelkämpfer verpassen Sie in vielerlei Hinsicht etwas. Beliebt sind Sie vor allem wegen Ihrer Bereitschaft, allen und jedem mit Ihrer Hilfe zur Seite zu stehen. Sie gelten als freigiebiger Mensch, sind allerdings oft von Sorgen belastet: Denn alles geht Ihnen nahe, oft allzu nahe. SO neigen Sie häufig zu pessimistischen Gedanken. 
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Sehr viel Wert legen Sie auf Ihr Image. Da muss alles stimmen. Kritik kann in Ihnen eine übertriebene Reaktion hervorrufen: Sie vertragen es einfach nicht, wenn man an Ihnen herumkrittelt. Vor allem dann nicht, wenn dies vielleicht auch noch ungerechtfertigt geschieht. Dann zeigen Sie eine ganze Menge schlechte Laune. Denn unter Ihrem äußeren Panzer sind Sie sehr empfindsam und sehr verletzbar. Auch aus diesem Grunde gehen Sie jedem Kummer gern aus dem Weg. 




Man wird von Ihnen kaum einen Rat bekommen, wenn Sie in einem Streit  etwa unter Freunden  schlichtend eingreifen sollen. Sie müssen erst alles abwägen. Sie überdenken lange und zögerlich jede Entscheidung, lassen sich dabei von tausenderlei Kleinigkeiten beeinflussen. Stets haben Sie die Folgen einer Ihrer Entscheidungen im Auge  und weil diese oft schwerwiegend sein können, zögern Sie Ihr Urteil in vielen Fällen hinaus. Sie holen zahllose Meinungen zu einem Thema ein  und für den Moment sind Sie unfähig, eine Entscheidung zu treffen. So manches Mal hat sich dann alles von selbst erledigt.
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Frau Krebs weiß ihre weiblichen Kniffe anzuwenden. Sie sind sehr phantasievoll, Sie lieben Geheimnisse über alles. Und Sie wissen: Das macht Sie so anziehend, nicht nur für das andere Geschlecht, sondern für fast jeden anderen Menschen. Im Zeichen des Mondes schwanken Ihre Emotionen öfters zwischen höchstem Glück und tiefer Niedergeschlagenheit. Diese Gefühle können sehr heftig schwanken, von einer Stunde zur anderen kann das komplett wechseln. Sie brauchen dann wieder Zeit, mit einem langen Spaziergang in einer Mondnacht vielleicht, um wieder zu sich selbst zu kommen. Dann jedoch haben Sie Ihr Gefühlsleben wieder in der Reihe: Waren Sie vorher zickig und störrisch, so sind Sie nun wieder sanft und einfühlsam.




Als Krebs fühlen Sie sich mit der Vergangenheit sehr verbunden. Neuerungen schätzen Sie nicht unbedingt. Sie wissen: Das Althergebrachte hat sich bewährt  warum sollte man es also abschaffen?! Oft träumen Sie von früheren Zeiten. Davon zeugt auch Ihre Einrichtung. Sie haben ein Faible für alte Möbel, für Erinnerungsstücke aller Art: ein Schwert von einem angeblichen Piratenschiff kann da genauso darunter sein wie die Urkunde Ihrer tollen Leistungen beim Schulsportfest 1972. In Ihrem Lebensstil macht sich bemerkbar, dass Ihnen Ihre Familie über alles geht. Dort fühlen Sie sich am wohlsten. Ausschweifende Partys sind nicht so Ihre Sache.




Auch die Krebsfrau lebt gerne in Erinnerung und Vergangenheit. Wenn Sie keinen Partner haben, sondern als Single allein in Ihrer kleinen Wohnung leben, wird man dort viel Nippes und Schnickschnack vorfinden: Alles Stücke, an denen Sie hängen, die mit Erinnerungen behaftet sind. Niemals würden Sie die alte Kinderwiege wegwerfen, die Sie vom Speicher Ihrer Urgroßmutter vor dem Sperrmüll gerettet haben. Bei jedem Erinnerungsstück wissen Sie genau, wo Sie es erworben haben oder geschenkt bekamen. Und Sie erzählen mindestens eine Begebenheit oder Anekdote dazu. 




Im Beruf sind Krebse trotz aller Zurückhaltung meist sehr erfolgreich und sie zeigen durchaus Ehrgeiz. Sie müssen jedoch nicht an erster Stelle in einer Firma stehen  Sie wirken lieber im Hintergrund. Selbst wenn mans Ihnen kaum zutraut: Sie können enorm viel Ausdauer zeigen. Rückschläge nehmen Sie gelassen hin  und fangen dann von vorne an. Sie haben viele Ideen und schmieden gerne Pläne. Weil Sie alles genauestens durchdenken und jedes Detail überlegen, schätzt man Ihre Mitarbeit: Ihnen entgeht nämlich so leicht nichts, was ein geplantes Projekt gefährden könnte. 




Wenn eine Sache interessant ist, wenn Sie Ihnen als Krebsfrau etwas bedeutet, so setzen Sie sich bedingungslos dafür ein. Dann machen Sie auch beim Gehalt Abstriche: Es darf durchaus etwas niedriger ausfallen wenn Sie von Ihrem Job und Ihren Aufgaben überzeugt sind. Sie haben eine Neigung zu kreativen Berufen, sind für viele künstlerische Dinge geeignet. Da Sie sehr verständnisvoll sind, eignen Sie sich auch für alle Pflegeberufe. 
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Krebse beiderlei Geschlechts leiden oftmals unter einer wahren Sammelwut. Ob Briefmarken, Senfgläser, Bierdeckel, Wimpel oder auch ganz ausgefallene Dingen: Sie sind besessen von Ihrem Hobby. Wenn Sie es sich leisten können, verlagern Sie Ihre Leidenschaft zu edleren Objekten: Meißener Porzellan, alte Gläser, Gemälde, Statuen, antike Möbel und Teppiche. Auch der Garten kann zu Ihrem Hobby werden: Buddeln, anpflanzen, hegen und pflegen  das kommt Ihrem Naturell entgegen. 




Sie können allerdings auch nichts wegwerfen. Krebsmann und Krebsfrau heben alles  wirklich alles!  auf. Schnürsenkel ebenso wie die blonde Locke des ersten Geliebten, Poesiealben genauso wie Basteleien aus der Kindergartenzeit. Klar, dass Sie Liebesbriefe nicht wegwerfen und dass Sie auch kein einziges Glas Ihrer selbst eingekochten Marmelade wegwerfen ...




Oft sind Krebse selbst ausgezeichnete Köche. Aus einem alltäglichen Essen können Sie ein Meisterwerk zaubern. Mit süßen Speisen kann man Sie locken. Aber auch außergewöhnliche Mahlzeiten lassen Sie nicht stehen. Sie lieben es gut gewürzt und probieren gerne auch exotische Gerichte aus. In Sachen Drinks lassen Sie sich nur schwer festlegen. Harte Sachen  Whisky, Gin, Wodka mögen Sie auf keinen Fall. auf keinen Fall. Vielleicht schmeckt Ihnen ein romantischer Drink? Eine Mischung aus Rum, Ananassaft, Kokoscreme und Mangosirup, die Ihnen einen zauberhaften Urlaubsabend mit Ihrer Liebsten wieder in Erinnerung ruft ...




Auch die Krebsfrau ist in der Küche eine Meisterin. Die meisten Gerichte bereiten Sie selbst zu. Speisen aus der Tiefkühltruhe oder etwa gar Fertigkost kommt für Sie nicht in Frage. Sie lieben ebenfalls keine Schnäpse, sondern probieren gerne auch mal sanfte Cocktails aus. Ganz wichtig für Sie ist das romantische Ambiente bei einem stilvollen Essen zu zweit: ein schön gedeckter Tisch, feines Porzellan, edle Gläser, silbernes Besteck und selbstverständlich Kerzenlicht ist für Sie unabdinglich. 
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Sport liegt dem Krebs absolut nicht. Wenn es denn sein muss, geben Sie sich allenfalls ruhigeren Sportarten hin: etwa das Golfspiel, bei dem Sie gemächlich über den Platz schlendern können. Sie lassen um keinen Preis Hektik aufkommen und bevorzugen einen Spaziergang an der frischen Luft gegenüber dem Jogging am Straßenrand der Großstadt. Am liebsten ist Ihnen ein guter Mittelweg zwischen Fitness und einer guten, gesunden Ernährung. Sie werden also gewiss keine Hochleistungssportart wählen, sondern eher eine Beschäftigung, die Ihren Körper gleichmäßig beansprucht. Und die Sie sich trotz aller vermeintlichen Anstrengung wohl fühlen lässt: Radfahren, Schwimmen, Turnen, Dehnungsübungen und lange Spaziergänge  das ist genügend sportliche Betätigung für Sie. 




Schon Kleinigkeiten schlagen dem Krebs auf den Magen. Ihre Vorliebe für gutes Essen und oft auch zu scharfen Speisen leistet das Ihre dazu: Sie sind sehr anfällig für alle möglichen Magenbeschwerden. Dazu kommt noch, dass Sie ein bisschen zu Übergewicht neigen  kein Wunder, bei Ihrem Hang zu Delikatessen und feinem Essen. Das kann natürlich Ihre Gesundheit beeinträchtigen. Vermeiden Sie jede Aufregung, und totale nervliche Anspannungen: Das kann bei Ihnen zu großen Beschwerden führen.



Kapitel 2: Typisch Krebs!


Natürlich ist fürs Horoskop erst mal Ihr Geburtsdatum entscheidend. Als sensibler Krebs ahnen Sie vielleicht: Auch der Planet, der Ihr Tierkreiszeichen regiert, ist entscheidend für Ihren Charakter. In der Astrologie kennt man zehn Planeten. Man zählt, ganz im Gegensatz zur strengen astronomischen Wissenschaft, auch die Sonne und den Mond dazu. 




Das Sternzeichen Krebs wird vom Mond regiert. Er herrscht über unsere Gefühle, über Gewohnheiten, Gebräuche und Stimmungen. Der Mond steht für das Feminine in Mann und Frau. Wer als Krebs geboren ist, gilt als besonders sensibel und gefühlsbetont.




Astrologisch sind natürlich nicht alle Krebse gleich: Neben dem Sonnenzeichen  also dem Sternbild, in dem bei Geburt der Planet die Sonne stand , ist der Aszendent von entscheidender Bedeutung. Aszendenten nennt man dasjenige Tierkreiszeichen, das in der Geburtsstunde eines Menschen im östlichen Horizont aufsteigt. Dieses ist oft nicht mit dem Sonnenzeichen identisch, wirkt sich auf den Charakter eines Menschen jedoch genauso stark aus. Die Sonne  so sagten die Astrologen der Antike  ist himmlisch und bestimmt unseren Geist, der Mond gefühlsbetont, der Aszendent weltlich. Im Anhang finden Sie Tabellen, mit denen Sie Ihren Aszendenten leicht berechnen können. Und so beeinflusst er Ihre Krebspersönlichkeit:




	Aszendent Widder kann Sie in Ihrer unruhigen Art manchmal ganz schön verunsichern. Ihre hochfliegenden Pläne können Sie leider oft nicht verwirklichen. Sie sind überempfindlich, wenns um Ihre eigene Person geht, anderen gegenüber legen Sie die Meßlatte höher. Doch eine positive Eigenschaft überstrahlt alles: Ihrer großen Liebe bleiben Sie ein Leben lang treu.

	Aszendent Stier sorgt dafür, dass Sie ganz gewiss niemals auf dem Trockenen sitzen. Finanzielle Sicherheit geht Ihnen über alles. Sie neigen zwar zu konservativem Handeln, aber trotzdem steckt ein kleiner Revoluzzer in Ihnen  da kanns dann schon mal zu Zoff mit Ihren Lieben kommen. Denn Sie scheuen keine Auseinandersetzung.

	Aszendent Zwillinge macht Sie gegenüber Neuem zwar stets aufgeschlossen; Sie wägen jedoch auch genau ab, was Sie dann tatsächlich in die Realität umsetzen. So kommen Sie immer gut ans Ziel. Dieser Aszendent verstärkt Ihren Wankelmut  und das zeigt sich auch im Liebesleben: Lange halten Sies nirgends aus!

	Aszendent Krebs bringt Ihnen eine ganz besondere Fürsorglichkeit für Partner und Familie. Ihr Fleiß ist schon beinahe sprichwörtlich, deshalb werden Sie im Job manchmal ausgenutzt. Aber alle Querelen im Beruf sind vergessen, wenn Sie daheim den Ton angeben dürfen  und dies mit Frohsinn und guter Laune. Vorsicht vor den Mondphasen: Dann neigen Sie zu Launen.

	Aszendent Löwe lässt Sie immer nach vorne schreiten. Nur, wenns gute Manieren erfordern, gehen Sie vielleicht mal einen (Krebs)-Schritt zurück. Manchmal wirken Sie etwas arrogant, doch diesen Makel lassen Sie schnell in Vergessenheit geraten. In der Liebe sind Sie ein echtes Glückskind  vertrauen Sie Ihrem Gefühl.

	Aszendent Jungfrau ist daran schuld, dass Sie sich oft völlig von der Welt zurückziehen möchten. Sie wirken verschlossen und lieben die Natur. Niemand sollte jedoch den Fehler machen, Sie zu unterschätzen: wenn nötig, können Sie sich bestens durchsetzen. In der Liebe wollen Sie sich nicht anbinden lassen.

	Aszendent Waage macht Sie fröhlich und heiter. Sie sind zuvorkommend und freundlich, jedermann schätzt Sie und Ihre Gesellschaft. Leider haben Sie Probleme damit, sich eindeutig festzulegen. Geduld ist nicht Ihre Stärke  das kann Ihre Karriere behindern. Im Liebesleben finden Sie schnell einen Partner, der zu Ihnen steht.

	Aszendent Skorpion lässt Ihrer Phantasie Flügel wachsen, macht Sie aber auch launisch. Ihre Geheimniskrämerei bringt Ihre Mitmenschen manchmal zur Raserei  dabei wollen Sie doch nur stets bestens abgesichert sein. Selbst wenn Sie manchmal unstet wirken: Ihre Treue ist beispielhaft.

	Aszendent Schütze bringt noch mehr Wanderlust in Ihr Krebsleben. Depressive Stimmungen kennen Sie nicht. Sie finden schnell Freunde, doch ebenso schnell müssen Sie manchmal erkennen, dass es falsche Freunde sind. Das gilt auch für die Liebe  und das macht Sie übervorsichtig.

	Aszendent Steinbock lässt Sie oft misstrauisch handeln. Sie schwanken ständig zwischen Gefühl und Verstand  und das lässt Sie nur auf Umwegen zum Ziel kommen. Beruflich setzen Sie sich rücksichtslos durch und Ihre Finanzen sind ganz bestimmt immer in Ordnung. In der Liebe neigen Sie zur Eifersucht.

	Aszendent Wassermann bringt besonders Ihr Pflichtbewusstsein zum Vorschein. Sie neigen aber zu vorschnellem Handeln  und das ist Ihrer Karriere nicht förderlich. Im Familienleben finden Sie Ihre wahre Erfüllung, deshalb binden Sie sich schon früh. Harmonie geht Ihnen zwar über alles, trotzdem brechen Sie hin und wieder aus.

	Aszendent Fische macht Sie besonders freundlich im Umgang mit Ihren Mitmenschen. Mit Ihrer Durchsetzungskraft können Sie dagegen keinen Staat machen. Ihre Qualitäten liegen woanders: Mit einem Förderer im Rücken  und den gewinnen Sie durch Ihre herzliche Art schnell  erreichen Sie fast alles.




Seit Jahrtausenden schon zeigt sich in der Astrologie, dass jedes Sternzeichen nicht nur seinen Planetenregenten hat, sondern dass man den einzelnen Tierkreiszeichen eine ganze Reihe von Dingen zuordnen kann. Ob das Pflanzen sind oder Mineralien, Farben oder Töne, Düfte oder ganz einfach auch das Urlaubsland, das Ihnen als Krebsgeborenen ganz besonders liegt. Gewiss erkennen Sie sich in so manchem wieder:




	 Ihr Element ist das Wasser, und man könnte Sie eher als zurückhaltend, passiv, abwartend und empfänglich für Signale von außen kennzeichnen.

	 Als Krebs lieben Sie die Farben Weiß und Silber; Sie begeistern sich aber ganz allgemein für silbrig schimmernde Farben, auch für grünliche Töne. Deshalb werden Sie nun nicht gleich im Aluminium-Look herumlaufen. Aber ganz gleich, ob Sie Krebsfrau oder Krebsmann sind: An Ihrem Outfit wird man sicherlich stets wenigstens ein weißes oder silbernes Accessoire finden. 

	 Unter den Pflanzen, die Sie ganz besonders lieben, sind Klee und Liguster, aber auch Gurke, Melone und Kohl (damit ist nicht jener gemeint, der aus Oggersheim kommt!). Wer auf seine Linie achten will, kann sich vor allem an das oben genannte Gemüse halten: Es ist gesund und verursacht garantiert keine Figurprobleme (damit stehen Sie völlig im Gegensatz zu dem Kohl aus Oggersheim!).

	 Der Krebs ist sensibel wie eine Mimose  und genau diese zählt auch zu Ihren Lieblingsblumen. Da Sie aus dem Element Wasser stammen, haben auch Seerosen oder Sumpfschwertlilien eine besondere Anziehungskraft. Stiefmütterchen und Veilchen, die eher im Verborgenen blühen, sind ebenfalls zu Ihren Blumen zu rechnen.

	 In der Astromedizin ist der Krebs für den Stoffwechsel, den Magen und das Lymphsystem zuständig. Vorsicht also: Ihnen schlägt schnell etwas auf den Magen, Sie neigen dazu, auf Stress und Ärger mit Magenbeschwerden zu reagieren. Krebse neigen außerdem zu Stimmungsschwankungen. 

	 Der Rosmarin gilt als Heilkraut der Krebsgeborenen: Er wirkt ausgleichend auf das Nervensystem. Salbei ist ein ebenfalls dem Krebs zugeordnet  er lässt sich bestens bei Magenverstimmungen verwenden. 

	 Ihre Glückssteine sind Smaragd und Opal, Bergkristall und Perlen. Ihr Metall ist das Silber. Kein Problem also, wenn Ihnen Ihr Partner ein wertvolles Geschenk machen will: Bergkristalle sind auch schmuck an Männern, Opale ebenfalls. Und jede Krebsdame wird Ihnen vehement bestätigen: Perlen bedeuten ganz gewiss keine Tränen, sondern sind zauberhafte Schmuckstücke. Nach oben ist preislich keinerlei Grenze gesetzt ...

	 Ätherische Öle, die den Krebs stimulieren, gibt es eine ganze Menge. Eine kleine Auswahl: Rose, Geranie und Iris harmonisieren Ihre Gefühlsschwankungen und geben Ihnen Selbstvertrauen. Zitrone und Zimt sorgen für einen Energieschub. Sandelholz stabilisiert; Lavendel beruhigt Ihre innere Unruhe und hilft sogar bei Magenproblemen. 

	 Sie lieben Wohlgeruch und Blütenduft. Die Krebsdame wird in der Parfümerie eher nach den Fläschchen greifen, die nach Geranie, Hyazinthe oder Jasmin duften. Auch Mimose, Narzisse, Neroli, Palmarosa, Rose, Rosenholz, Vanille, Veilchenblätter, Ylang-Ylang reizen sie. Herr Krebs mag den Duft von Zitrone, Neroli und Rose, mit einer zarten Note nach Kampfer, Zimt und Zeder. 

	 Krebse haben absolut nichts dagegen, wenn sie ihren Drink etwas schärfer serviert bekommen. Trotzdem sollte keine Zutat besonders auffallen, alles muss harmonisch abgerundet sein. Als Krebsdame wissen Sie ein Lied davon zu singen (das gilt ebenso natürlich für Krebsmänner!): Bei Süßspeisen können Sie einfach nicht nein sagen! 

	 Die Jahreszeit des Krebses ist der Herbst. 

	 Vielleicht deshalb drängt es ihn nicht allzu sehr in südliche Gefilde: Bevorzugte Urlaubsregionen sind Holland, Schottland, eventuell die Schweiz. Auf jeden Fall darf kein Trubel herrschen. Im Ballermann auf Mallorca werden Sie als echter Krebs nicht anzufinden sein. Eher auf einer Städtereise nach Amsterdam, Mailand oder Venedig.






Kapitel 3: Der Lebenskreis des Krebses


Ob als Kleinkind oder als Senior im hohen Greisenalter: Einen Krebs wird man stets erkennen. Denn Sie haben einfach Eigenschaften, die Sie nicht verstecken können.




Schon als Kleinkind ist jedes Krebskind ganz besonders liebebedürftig: Schmusen mit Mama und Papa ist das Schönste  und diese Neigung wird der kleine Krebs bis als Jugendlicher beibehalten. Er lernt sehr intuitiv; schon bald verfolgt er aufmerksam die Gespräche und Gesten der Erwachsenen und bekommt so auf spielerische Weise mit, was andere sich erst mühsam aneignen müssen. Ob es sich ums Sprechen oder ums Krabbeln und Laufen handelt: Krebskinder sind immer etwas früher dran als die anderen. Und das, ohne von ihren Eltern gedrillt zu werden. 




Beim Schulkind, oft schon im Kindergarten, zeigt sich zum erstenmal die enorme Phantasie, die allen Krebsen eigen ist: Es fällt ihnen leicht, einfach etwas zu erfinden, wenn eine logische Erklärung oder ihre Argumente nicht ausreichen. Das Krebskind hat völlig vergessen, dass Mutti ihm 10 Euro für den Kindergartenausflug mitgeben soll? Da kann er (oder sie) nun wirklich nichts dafür: Daheim war solch ein Trubel, weil Oma und Opa gerade einen neuen Hund gekauft haben und da hat er/sie einfach nicht mehr an das Geld gedacht. Erst eine Nachfrage der Kindergärtnerin brächte an den Tag, dass die Großeltern etwa 800 Kilometer entfernt wohnen und nicht im Entferntesten daran denken, einen Hund zu kaufen ...




In der Schule siehts nicht anders aus: Krebskinder sind die erfindungsreichsten überhaupt, wenn es um Ausreden geht: Ob sie zu spät kommen oder keine Lust hatten, die Hausaufgaben zu machen  stets wird ihre blühende Phantasie für Spitzenausreden sorgen, die so weit hergeholt sind, dass jeder Lehrer sie einfach glauben muss. Kommt ihm wirklich einmal jemand auf die Spur, ist der Ärger zwar zunächst vielleicht groß. Aber dann sieht so mancher Lehrer ein: Soviel Erfindungsgabe muss nur in die richtigen Bahn gelenkt werden. Unter Umständen wird aus dem spinnigen Krebs ja mal ein weltberühmter Schriftsteller ...




Spätestens als Heranwachsender zeigt sich eine weitere typische Krebseigenschaft: Krebse sind ungeheuer hilfsbereit und freigiebig. Es kann sein, dass das ganze Taschengeld in die Börse eines guten Freundes wandert, weil der doch unbedingt einen neuen Sattel für sein Mountainbike braucht, aber momentan nicht flüssig ist. Diese an sich liebenswerte Eigenschaft führt natürlich dazu, dass so mancher Krebs von weniger guten Freunden ausgenutzt wird. Gesundes (!) Misstrauen sollte man seinem Krebskind also schon früh beibringen  dabei aber nicht vergessen, dass seine soziale Ader fest in ihm verwurzelt ist. Verärgern Sie Ihren so hilfsbereit-großzügigen Krebs lieber nicht: In den Entwicklungsjahren kann er sonst zu einem echten Rebellen à la Robin Hood werden, der allen Schwächeren und Ärmeren zur Seite stehen will  um jeden Preis.. 
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Zwischen 20 und 30 gehen Krebse auf ihre ganz individuelle Weise ihren Weg. Sie sind im Denken unabhängig. Manchmal wirken sie sehr bedächtig. Aber sie wissen um ihr Ziel und arbeiten stetig daraufhin hin. Rückschläge stecken sie weg und machen sich von neuem auf ihren Weg. Bis zu diesem Alter, bis der Krebs also auf ganz eignen Füßen steht und eventuell eine eigene Familie gründet, muss er viele Ängste überwinden. Viele Kleinigkeiten können ihn plötzlich verstören  das gilt fürs Privatleben ebenso wie für den Beruf. Im ungünstigsten Fall wird aus dem Krebs deshalb ein einsamer Eigenbrötler. Aber auch dies haben Sie als Eltern in der Hand: Wenn Sie ihm schon in der Kindheit beibringen, dass so manches Sandkorn zwar das Getriebe stört, aber deshalb nicht alles verloren ist. 




Zwischen 30 und 40 hat der Krebs es in seinem Berufsleben sicher zu etwas gebracht. Mit einer gewissen Hartnäckigkeit hat er seine Ziele erreicht. Das muss keine hohe Position in seinem Beruf sein  Krebse gehen ja ganz eigene Wege. Vielleicht ist ihm sein privates Glück viel wichtiger. Der Krebs, egal ob männlich oder weiblich, ist ein häuslicher Mensch: Er hat sich also sicherlich ein Heim aufgebaut, in das er am Abend flüchten kann, in das er sich zurückzieht. Krebse sind  wenn sie einmal den richtigen Partner gefunden haben  gute Familienmenschen. Krebsfrauen kümmern sich vor rührend um ihre Kinder. Manchmal tun sie des Guten zuviel und umsorgen ihre Kleinen, bis die erwachsen sind. Und selbst dann hört sie nicht mit Bemuttern auf ...




Zwischen 40 und 50 wird der Krebs sich in seinem Beruf hochgearbeitet haben. Selbst wenn er in der Firma keine hohe Position innehat: Seine Gehaltsklasse wird sich garantiert in der den höheren Regionen bewegen. Krebse bringen nicht nur die entsprechende Leistung, sondern sie streben ein stetig nach oben steigendes Gehalt auch aus einem starken Gefühl nach Sicherheit an. Ohne materielle Absicherung fühlen sie sich einfach nicht wohl. Niemals könnten sie mit einem ständig überzogenen Konto leben. 




Zwischen 50 und 60 denkt der Krebs schon voller Vorfreude daran, sich zur Ruhe zu setzen. Ausschließlich Pensionär oder Rentner sein, das liegt ihm jedoch nicht: Er wird sich jetzt schon ein Hobby oder eine Beschäftigung suchen, die er im Alter ohne Probleme und voller Freude ausüben kann. Das könnte zum Beispiel ein eigener Schrebergarten sein oder ein Häuschen auf dem Lande, wo er zum Selbstversorger an Gemüse und Salat wird. 




Über 60 sind die Kinder schon lange aus dem Haus. Der Krebsmutter ist das sichtlich schwer gefallen. Der Krebsmann löst sich da leichter. Er kann sich nun all den Dingen widmen, die er im Laufe der vergangenen zehn Jahre geplant und vorbereitet hat. Dazu gehört das Hobby Sammeln wie die Schwelgerei in längst vergangenen Zeiten. Jede Minute seiner Vergangenheit wird anhand von Fotos und Souvenirs noch einmal erleben und noch einmal genießen, vielleicht von einem Urlaub mit den Kindern, noch einmal voll durchleben und genießen. Frau Krebs ist da ganz ähnlich veranlagt: Von der sicheren Heimstatt aus durchlebt sie die Erinnerungen an ihre wilde Jugend.



Kapitel 4: Der Krebs und die Liebe


In Gefühlen können Sie als Krebs geradezu baden. Das ist natürlich gerade in der Liebe von Vorteil: Sie lassen sich mit Haut und Haar in eine neue romantische Liebesbeziehung fallen. Selbst wenn Sie als Krebsmann stets Mamas Liebling waren: Schon recht frühzeitig sind Sie ein viel begehrtes Mannsbild, das sich ganz gewiss nicht von Muttern vorschreiben lässt, wen er zu seiner Liebsten macht. Im Gegenteil: Sie spazieren mit offenen Augen durch die Welt und so es entgeht Ihnen keine attraktive Schöne ...




Selbst wenn Sie nicht sofort die Partnerin fürs Leben finden, sondern erst einmal ausprobieren, was sich so an Mädchen auf der Spielwiese tummelt  auf eines können Ihre Freundinnen immer bauen: auf Ihre Treue. Sie sind so einfühlsam, dass Sie jeder Frau das Gefühl zu vermitteln verstehen: Du bist die einzige in meinem Leben! Und das stimmt für den Moment auch: Sie sind dieser einen wirklich treu. Bis Sie merken, dass Ihre derzeitige Geliebte nicht die Prinzessin ist, die Sie eigentlich haben wollen. Die müsste nämlich nicht nur reizend und lieb und romantisch sein, sondern sollte (das geben Sie aber nur ganz insgeheim zu!) zudem all die guten Eigenschaften haben, die Sie an Ihrer Mutter so sehr schätzen. Solch ein Wunderwesen von Frau werden Sie nur schwer finden. Und so müssen Sie sich irgendwann entschließen, einen Kompromiss einzugehen oder aber als einsamer Single durchs Leben zu wandeln. 




Krebse sind außerdem äußerst verschwiegen. Ihre Liebste ist zufällig verheiratet oder in festen Händen, wenn Sie sich kennenlernen? Kein Problem! Sie werden sich gewiss nicht verplappern. Bei Ihnen sind Geheimnisse gut aufgehoben. Das gilt auch für Ihr Seelenleben. Wies in Ihnen drinnen aussieht, geht erst einmal keinen etwas an. Als Krebs neigen Sie nämlich zu Eifersucht. So beherrscht Sie sonst sind: Wenn Ihre Freundin Sie hintergeht (und das ist bei einem festen Partner wahrscheinlich zwangsläufig der Fall!), können Sie zum rasenden Othello werden. 
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Sie sind tief verletzt, verstehen es aber nur in seltensten Fällen, Ihre eigene seelischen Probleme guten Freunden preiszugeben. Selbst wenn Sie genau wissen, dass eine Aussprache Ihnen s manches erleichtern würde: Sie ziehen sich lieber in Ihren Panzer zurück und schweigen leidend vor sich. Besonders schlimm ist dies, wenn es um Ihre Ehefrau geht. Sie wollen stets nur das Beste, werden Ihre Frau auch vor jeglicher Unbill zu schützen wissen. Umso mehr trifft es Sie dann, wenn Sie merken, dass Sie hintergangen werden. 




Sie können Menschen sehr gut einschätzen. Sie verlassen sich dabei auf Ihr Gefühl. Bei Frauen allerdings lässt es Sie manchmal im Stich, vor allem in jungen Jahren, wenn Sie sich noch so viel von der Liebe erwarten und hochgesteckten Idealen nacheifern. Aber keine Sorge: Eines schönen Tages wird Ihnen die Richtige begegnen  und Sie werden instinktiv und intuitiv wissen, dass dies Ihre Traumfrau ist. Und dann ists auch völlig egal, wenn Ihre Liebste in keiner Weise dem mütterlichen Vorbild entspricht ...




Jeder Krebs versteht es, Frauen zu begeistern  nicht nur durch seine gefühlvolle Art und sein humorvoll-herzliches Wesen. Wer Sie so nimmt wie Sie sind, wer nicht an Ihnen herumkritisiert, der wird Ihr Herz schnell erobern. Dazu gehört auch, dass man Sie mit all Ihren Höhen und Tiefen akzeptiert, die Sie in Ihrem Gefühlsleben durchmachen. Sie sind einerseits meist bester Laune, können aber in der nächsten Minute fast depressiv sein. Da brauchts von seiten Ihrer Partnerin viel Einfühlungsvermögen. 




Sie werden Ihre Liebste mit Komplimenten und Geschenken überhäufen. Sie gehören zu den Männern, die keinen Gedenktag, keinen Geburtstag, keinen Hochzeitstag vergessen. Sie wissen nach Jahren noch, welches Kleid Ihre Ehefrau trug, als Sie sich kennenlernten; Sie summen freudig die Melodie mit, die einst erklang, als Sie das erste Mal zusammen ausgingen. Kaum eine Frau kann Ihrer liebenswerten Art widerstehen  und warum sollte sie auch? Wenn Sie sich verlieben, tragen Sie Ihre Freundin auf Händen ins Glück.




Beeindruckend ist Ihr intuitiver Verstand, den man an Ihnen bewundert. Sie wissen vielleicht schnell, woran Sie bei einem Menschen sind, dennoch bleiben Sie stets höflich und rücksichtsvoll. Als Partner in der Ehe werden Sie ein treusorgender Gatte sein. Für Ihre Frau und für die Familie sind Sie bereit, alles zu tun. Dabei sind Sie immer auf Sicherheit vor allem für die Zukunft bedacht. Nichts überlassen Sie dabei dem Zufall. Als Vater kommt Ihnen ebenfalls Ihr intuitives Talent zugute. Sie wissen rasch, wann eines Ihrer Kinder Mist gebaut hat, wann sie versuchen, Ihnen etwa eine schlechte Note zu verheimlichen. Aber: Sie sind geduldig und verständnisvoll. Ihnen ist klar: Mit Liebe und Einfühlungsvermögen kommen Sie weiter als mit Bestrafungen. 




Probleme versuchen Sie so lange zu umgehen, bis Sie ihnen beim besten Willen nicht länger ausweichen können. Irgendwann müssen Sie eben ran, da können Sie nichts mehr aufschieben. Dann aber sind Sie bereit und willens, zu einer raschen Lösung zu kommen. Allerdings auch nur, weil Sie nichts so sehr hassen wie ein Problem, das drohend vor Ihnen steht. Es ist fast unmöglich, mit Ihnen zu streiten. Sie werden sich immer eher erst einmal zurückziehen, sich in Schweigen hüllen, als vorschnell einen Kommentar abzugeben oder ein hitziges Gespräch gar in einen Streit münden zu lassen. Manchmal aber ist dies unumgänglich. Und dann fällt Ihre Laune bis zum Tiefstpunkt: Sie sind kaum ansprechbar. 




Wenn es wirklich zum Äußersten kommt, dass also zwischen Ihnen und Ihrer Ehepartnerin die Scheidung ansteht, leiden Sie danach noch lange Zeit, manchmal Jahre. Sie ziehen sich zurück wie in ein Schneckenhaus, und es wird jeder Frau schwer fallen, nach solch einer Enttäuschung wieder Ihr Vertrauen zu gewinnen.
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Vieles, was für den Krebsmann gilt, kann man auch für Frau Krebs gelten lassen. Es gibt zwischen den beiden keine besonders gravierenden Unterschiede. Als Krebsfrau haben Sie eine ganz besondere Affinität zum Mond und seiner Auswirkungen auf unser Erdenleben. Unter dem Einfluss Ihres Planeten entstehen viele Ihrer Gefühlsschwankungen, die andere Sternzeichen als Launen abtun. Wenn Sie darauf achten, werde Sie merken: Ihre Stimmung hängt eng mit dem Stand des Mondes zusammen  enger als bei jeden anderen Sternzeichen. 




Sie sind ein sehr gefühlsbetonter Mensch und haben ein sehr feines Gefühl für Strömungen in Ihrer Umwelt  ob die von der Natur ausgehen oder von Ihren lieben und weniger lieben Mitmenschen. Viele  die meisten!  Dinge entscheiden Sie aus dem Bauch heraus. Manchmal überlegen Sie zu lange, zu zögerlich. Sie sind eben keine sehr spontane Person, sondern handeln immer wohlüberlegt. Sie fühlen sich vor allem von Männern angesprochen, die Sie so akzeptieren, wie Sie sind. Ihre Eigenheiten sollte niemand kritisieren, sonst fühlen Sie sich zutiefst verunsichert und verletzt. 




Sie haben durchaus Haare auf der Zunge und können Kritik austeilen; aber Sie haben Schwierigkeiten damit, Kritik an Ihrer eigenen Person einzustecken. Auch Zurückweisungen treffen Sie zutiefst. In der Liebe sind Sie anfangs eher scheu und zurückhaltend. Sie wollen erobert werden, der Mann, der Sie gewinnen will, muss Ihnen sein Interesse schon beweisen  und das am besten tagtäglich. Sie wollen nicht nur einmal angerufen werden, sondern ein paar Mal. Er darf Ihnen durchaus jeden Tag rote Rosen schicken, oder Ihnen anders, aber auf einfallsreiche Art und Weise und immer wieder seine Liebe bestätigen. Nur dann werden Sie sich erobern lassen. 




Das hat seinen Grund darin, dass Sie sich unsicher und ängstlich fühlen. Sie brauchen ständige Selbstbestätigung. Sind Sie jedoch einmal im Hafen der Ehe gelandet, so werden Sie zu einer treusorgenden Ehefrau. Man wird kaum eine zweite wie Sie finden. In Ihrer Eifersucht allerdings sind Sie manchmal zügellos. Hinter der kleinsten Kleinigkeit vermuten Sie eine Rivalin  und das kann für Ihren Ehepartner zur Hölle werden. Sie müssen  und werden!  lernen, mit dieser unangenehmen Eigenschaft umzugehen. 




Mit Problemen können Sie ebenso wenig umgehen wie Ihr Sternzeichen-Partner. Meistens werden Sie alles aufschieben, bis es einfach nicht mehr anders geht und Sie sich stellen müssen. Durch Ihre zahlreichen Gefühlsschwankungen ist es schwierig, mit Ihnen zu streiten. Wenn es in einem ungünstigen Augenblick zum Krach kommt, werden Sie mit heftigsten Stimmungsschwankungen zu kämpfen haben. Bei der kleinsten, falschen Bemerkung brechen Sie dann in Tränen aus. Dennoch müssen Sie lernen, mit Auseinandersetzungen fertig zu werden. Und das schaffen Sie auch  keine Sorge!




Einer Trennung von einem Partner, den Sie sehr geliebt haben, hängt Ihnen für sehr lange Zeit nach. Selbst wenn Sie in dieser Beziehung keine Erfüllung fanden, wenn sie von Streit und heftigen Auseinandersetzungen begleitet war, werden Sie sich nur an die schönen Zeiten und an diese wehmütig zurückerinnern. Es kann sogar passieren, dass Sie Ihren Verflossenen, der Ihnen doch so viel Herzeleid zufügte, immer noch  zu dessen Vorteil  mit dem neuen Mann in Ihrem Leben vergleichen. Dass jeder neue Partner es da schwer hat, ist klar...



Kapitel 5: Der Krebs in Beruf und Geschäftsleben


Krebse haben zwar eine schnelle Auffassungsgabe, die sie schon in der Schule jeglichen Lehrstoff leicht erfassen lässt. Eltern und Lehrer finden jedoch schnell heraus: Leichtes Lernen schützt vor Träumereien nicht! Da kann der Unterricht noch so spannend und originell ablaufen  wenn der Krebs seinen Tagträumen nachhängt, ist alles für die Katz. Brennenden Ehrgeiz um gute Noten und einen guten Schulabschluss kennt er nicht. Und so dauert es etwas länger, bis der Krebs es in seinem Berufsleben zu etwas bringt. 




Als Jugendlicher eifert ein Krebs oft hohen Idealen nach, will diese verwirklicht wissen und ist bereit, sich dafür gegen Tod und Teufel einzusetzen. Rebellion gegen all jene ist angesagt, die anders und damit konservativer denken. Diese Phase kann ein paar Jährchen andauern. Es ist kein Wunder, dass es danach Probleme damit gibt, sich wieder ein- und unterzuordnen. Die Revoluzzerzeit und der Hang zu Träumereien hindern den Krebs unter Umständen daran, so früh wie manch anderes Sternzeichen einen Beruf zu ergreifen und vor allem daran, sofort auf der Karriereleiter nach oben zu klettern. 




Bei allen seinen Entscheidungen zögert er sehr lange. Also bei der Berufswahl, bei der Suche nach einer Lehrstelle, nach einem Arbeitsplatz. Hat er sich zu etwas entschlossen, ist er sehr gewissenhaft und gibt sein Bestes, um das Ziel zu erreichen. An Ideen mangelt es dem Krebs fast nie. Allerdings macht ihm die Ausführung seiner Pläne manchmal Schwierigkeiten. Jegliches Problem, das bei der Durchführung einer Aufgabe entstehen könnte, geht er wieder und wieder durch. Er wird alles so lange durchleuchten, bis ein wirklich narrensicheres System gefunden ist, das ihn zur Lösung führt. Diese gewissenhafte Arbeitsweise macht den Krebs zwar langsam und bedächtig, aber dafür wird man ihm in der Ausübung seines Berufes nur selten einen unbedachten Fehler nachweisen können. 




Erst relativ spät gelingt es dem Krebs, eine gut dotierte Stellung innezuhaben. Andere sitzen schon mit 25 oder 30 in der Chefetage. Er strebt nicht nach so schnellem Erfolg  ein krisenfester Job ist ihm wichtiger. Er versucht nicht, sich mit seinen beruflichen Leistungen in den Vordergrund zu stellen, die Lorbeeren für seinen Erfolg einzuheimsen: Ihm ist das Arbeiten im Hintergrund lieber. Das heißt natürlich nicht, dass er in seinem Beruf nicht absolut sattelfest ist. Wahrscheinlich könnte er durch sein Wissen und sein fachliches Können zahllose Mitbewerber aus dem Felde schlagen. Und wenn er ein wenig ehrgeiziger wäre, täte er das sicher auch. Doch einen Krebs drängt es nicht dazu, im Rampenlicht zu stehen. 
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Natürlich sind nicht alle Krebse ungeschliffene Diamanten, die erst nach der richtigen Bearbeitung glänzen und funkeln. Sie kennen Unsicherheit und Zweifel  ganz sicher sogar. Aber niemals wird ein Krebs seine innere Unsicherheit einem anderen zeigen. Selbst der Partner (bzw. die Partnerin) im Privatleben hat es schwer, ihn aus der Reserve zu locken, auch guten Freunden gelingt es kaum  umso weniger schaffen es die Kollegen am Arbeitsplatz. Immer wird er auf seine Mitarbeiter und Untergebenen souverän und überzeugend wirken. Wobei man feststellen muss: Bis der Krebs einmal eine leitende Position in der Firma einnimmt  das dauert!




Krebse arbeiten gerne als Angestellte. Abteilungsleiter, Manager oder gar als selbständige Unternehmer findet man  zumindest in jungen Jahren  nur höchst selten in diesem Sternzeichen. Vielleicht auch deshalb, weil er überhaupt kein Talent dafür hat, sich in der Öffentlichkeit darzustellen oder gar zu produzieren. Alle Augen auf sich gerichtet zu sehen, macht ihn eher nervös. Er hält die Fäden lieber im Verborgenen in der Hand. Und dabei stört es ihn dann gar nicht, wenn andere nach einer gewissen zeit merken, dass eigentlich er derjenige ist, der die wichtigen Entscheidungen in einer Firma trifft. Intrigen sind seine Sache ebenfalls nicht: Er kommt mit strebsamer Arbeit vielleicht später, aber genauso gut an sein Ziel.




Alles im Berufsleben eines Krebses  ob er nun kleiner Angestellter ist oder doch schon in höhere Ränge aufgerückt ist  geschieht mit dem Blick aufs wachsende Bankkonto. Es ist ihm wichtig, dass seine Arbeit entsprechend vergütet wird. Drückt sich sein Bos länger um die längst fällige Gehaltserhöhung, wird er schnell merken, wie knallhart der sonst so sanft-sensible Krebs reagieren kann: Stimmt die Kohle nicht, dann kündigt er  und geht ohne Hemmungen auch zur schärfsten Konkurrenz. Selten wird ein Krebs arbeitslos sein: Seine Qualitäten, selbst wenn sie im Verborgenen blühen, sprechen sich eben doch herum ...




Als Chef oder Vorgesetzter durchschaut der Krebs schon bei einem Einstellungsgespräch jeden neuen Mitarbeiter: Sein Einfühlungsvermögen hilft ihm dabei. Er erwartet gute Arbeit und den vollen Einsatz der Fähigkeiten seiner Angestellten, ist aber auch bereit, dies entsprechend zu honorieren. In Verhandlungen und Abwicklungen von Geschäften reagiert er schnell und denkt oft weiter voraus als sein Gegenüber. Der Grund: Er hat alle Eventualitäten vorher schon durchdacht  ihn kann also fast nichts mehr überraschen. 
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Berufe mit Karrierechancen

Es ist nicht einfach, für den Krebs einen methodischen Weg zum Erfolg vorzuschlagen. Er sollte etwas mehr Wagemut zu entwickeln als ihm in die Wiege gelegt wurde, vielleicht auch mal ein Risiko eingehen. Natürlich nicht, wenn es mit einem großen finanziellen Verlust verbunden sein könnte. Das könnte der Krebs nicht ertragen. Immer strebt er ja die komplette materielle Absicherung an. 




Für einen Krebs eignen sich viele Berufssparten. Da Geduld seine größte Tugend ist, weil dazu noch eine große Empfindsamkeit und Kreativität kommen, findet man so manchen Krebs, der schöpferisch tätig ist: als Maler, Musiker, Schriftsteller. Auf für die Bühne ist er geeignet: Hier, auf den Brettern, die die Welt bedeuten, könnte er seinen Gefühlsregungen freien Lauf lassen. Ebenfalls gut vorstellen kann man sich den Krebs in Berufen, die mit Haus und Heim zu tun haben: etwa als Innenarchitekt oder Innenausstatter. Nicht unterschätzen sollte man seinen Hang zu Alten und Althergebrachtem sowie seine Sammelleidenschaft: als Antiquitätenhändler, Schriftgelehrter oder in einer der zahlreichen Studienrichtungen, die sich mit Geschichte und Altertum befassen, wie Archäologe oder Bibliothekar kann er beruflichen Erfolg haben. Das Umfeld, in dem er arbeitet, sollte jedoch stets entspannt und ruhig sein. Seine verständnisvolle Art gegenüber anderen Menschen macht es ihm leicht, mit Kranken umzugehen. Ein Pflegeberuf oder eine Stelle im sozialen Bereich sind also durchaus typische Krebsberufe. 



Kapitel 6: Der Krebs in Freizeit und Urlaub


Der Krebs und Urlaub  das sind eigentlich zwei Welten, die nicht zusammenpassen. Vor allem dann, wenn er dafür etwa gar verreisen muss. Für Krebse sind die eigenen vier Wände das allerbeste und -schönste. Geht ein Krebs jedoch wirklich einmal auf Reisen (etwa weil sein Lebenspartner oder die Familie ihn sanft zu seinem Glück zwingen!)  dann läuft erst einmal eine generalstabsmäßige Planung an: Alles muss genauesten vorbereitet werden, nichts darf dem Zufall überlassen sein. 




Bevorzugte Urlaubsgebiete für einen Krebs sind jene Gegenden auf dem Globus, die als ruhig gelten: Schottland oder Holland zum Beispiel. Vorstellen könnte man sich auch einen Urlaub auf dem Bauernhof in Niederbayern oder einem verschwiegenen Alpental  auf jeden Fall darf kein Trubel um ihn herum herrschen. Ein Krebs auf Mallorca, etwa gar am Ballermann? Undenkbar! Zwischen vielen Menschen, die sich billiges Vergnügen suchen, fühlt er sich nicht wohl. An Städten liegen ihm Amsterdam, Mailand, Bern oder Venedig. Natürlich nur zu Jahreszeiten, in denen sich dort nicht gerade Touristenströme durch die Straßen und Gassen, durch Museen und in Restaurants drängen.




Ganz sicher lässt kein Krebs im Urlaub ein Museum, eine Ausstellung oder eine Ausgrabungsstätte aus, wenn er sich schon mal in Gegenden befindet, die eine geschichtsträchtige Vergangenheit haben. Altes und Antikes zieht den Krebs an wie ein Magnet  um so besser, wenn sein Lebenspartner dies weiß: Mit einem zarten Hinweis auf eine große Vergangenheit, deren Zeugnis in Bauwerken oder Museen zu besichtigen ist, lockt den Krebs auch in entferntere Gefilde ... 

Als Souvenir ersteht er vielleicht auch das eine oder andere besondere Stück, als Schmuck und/oder Ausstattung für seine Wohnung. Es ist ihm dann egal, ob irgendwo darauf kleingedruckt Made in Korea geschrieben steht. Er wird an dem Teil hängen, als wäre es echt aus der damaligen Zeit. 
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Sport

Man kann sich einen typischen Krebs kaum im sportlichen Aktivurlaub vorstellen. Das äußerste der Gefühle sind lange und geruhsame Spaziergänge, vielleicht am Strand, bei denen er seinen Phantasien freien Lauf lassen, seinen Gedanken nachhängen kann. Ganz von selbst entstehen neue Ideen, an denen er tüftelt und herumdenkt, bis sie  vielleicht!  einmal spruchreif werden. Gerade eben könnte der Krebs sich noch mit ruhigeren Sportarten befreunden  und auch dies nur, wenn dabei kein Leistungsdruck entsteht: Golf oder Schwimmen vielleicht, ganz gewiss nicht Wellenreiten; und Segeln nur dann, wenn ein ruhiges Lüftchen weht. Am Strand in der Sonne liegen, vor sich hin dösen: Das gefällt ihm schon eher. Man kann dabei so schön seine Seele baumeln lassen ...


Hobby

Hauptsteckenpferd des Krebs: Sammeln und noch einmal Sammeln. Er kann alles gebrauchen, hebt alles auf. Jede Kleinigkeit wird säuberlich sortiert und irgendwo deponiert. Irgendwann wird mans schon brauchen können. Der/die Partner/in eines Krebses wird davon nicht begeistert sein. Und wenn er/sie hin und wieder mal rigoros aufräumt, kann man sicher sein: Landet ein Stück in der Mülltonne, so sucht der Krebs es sicher am nächsten Tag verzweifelt: als lebenswichtiges Teil, der er gerade jetzt braucht. 

Allerdings: Der Krebs sammelt auch wertvolle Stücke, Briefmarken oder Münzen zum Beispiel. Und wenn man Glück hat, stellt sich vielleicht nach Jahren heraus: Sie sind eine ganze Menge wert. Er macht auch vor größeren Wertobjekten nicht halt: Es gibt Krebse, die sammeln Antiquitäten, wertvolle Gemälde, kunstvolle Gläser, altes Porzellan, echte Teppiche. Es kommt aufs Bankkonto an. Aber wers sich leisten kann ...

Auch im Garten fühlt der Krebs sich wohl. Er buddelt gerne im Erdreich, pflanzt und sät, hegt und pflegt  egal ob Blumen, Sträucher, Gemüse oder Obst. Die meistern Krebse haben einen grünen Daumen.
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Familienleben

Am wohlsten fühlt sich der Krebs im Kreise seiner Familie. Krebsmänner sind zwar nicht unbedingt Muttersöhnchen und hängen an Mamas Schürzenbändel; aber sie werden immer gerne zu ihrer Mutter heimkehren. Egal, wie lange ein Krebs schon von Zuhause ausgezogen ist: Die Nähe zu seiner Mutter ist ihm wichtig. Als Ehepartner wird er häuslich sein, Heim und Familie gehen ihm über alles. Er wird es schätzen, von seiner Frau verwöhnt zu werden. Im Gegenzug wird er für alles sorgen, es wird alles da sein. 




Krebse sind ihren Kindern gute Eltern. Die Sprösslinge werden meist konservativ erzogen, auf Benehmen legt man großen Wert. Aber: Krebse erziehen mit sehr viel Gefühl und Herz, leider manchmal zu wenig Vernunft. Gerade Krebsmütter sind sehr besitzergreifend. Ihre Kinder bleiben ein Leben lang die Kleinen, selbst wenn sie schon über einen Meter 90 groß und über 50 Jahre alt sind. 


Kulinarisches

In der Küche machen sich männliche und weibliche Krebse Konkurrenz: Beide sind hervorragende Köche. Sie zaubern kulinarische Köstlichkeiten fast aus dem Nichts. Und sie legen dabei Wert auf Qualität: Frische Zutaten, keine Fertiggerichte  Tiefkühlkost, natürlich nur beste Ware, darf es gerade noch sein. Für Krebse ist Kochen eine sinnliche Erfahrung: Die Arbeit stört sie dabei nicht. Sie pulen mit Hingabe Krebse aus dem Panzer oder Erbsen aus der Schote, sie lieben es, aufwendige Rezepte auszuprobieren. Wenn schon, denn schon, denkt sich so mancher Krebs. Er hat eine Vorliebe für exotische, fremdländische Speisen, die scharf gewürzt sein dürfen. 

Cocktails verweigert kaum ein Krebs  es dürfen aber gerne die leichten Varianten sein. Harte Sachen, also Schnäpse, mag er dagegen weniger. Dafür hat er eine Vorliebe für Desserts, für Pralinen und Kuchen. Kein Wunder, dass so mancher Krebs hin und wieder streng Diät halten muss, um sich die gute Figur zu erhalten. 


Garderobe

Frau Krebs legt Wert auf teilweise sehr verspielte Kleidung, die ihrer romantischen Ader entgegenkommt. Und wenn sie dazu noch ein bisschen nostalgisch sind  umso besser. Vieles kaufen sie auf dem Flohmarkt: bestickte Hemdchen oder handgeklöppelte Spitzen aus Omas Wäschetruhe. Die Krebsdamen verstehen es glänzend, ihr Äußeres dem jeweiligen Tag und Gefühl anzupassen. Herr Krebs ist zwar mit der Mode auf dem neuesten Stand, trägt aber keine sportliche Kleidung. Er greift eher zum konservativen Outfit. Im Jogginganzug zum Brötchenholen oder zur Tankstelle? Das käme für einen Krebsmann niemals in Frage. Auch in der Freizeit wird er stets korrekt gekleidet sein.


Düfte und Make up

Krebse neigen zu Stimmungsschwankungen. Und so kanns passieren, dass sie in einer bestimmten Laune in die Parfümerie gehen  und gar nicht merken, dass der ausgewählte Duft nicht zu ihrer Persönlichkeit passt. Es sollten eigentlich immer weiche Blumendüfte oder eine Zusammensetzung aus fruchtigen, grünen Essenzen sein. Sie erinnern an sommerliche Gräser und bunte Wiesen. 




Die Krebsfrau mag fast wie das Heimchen am Herde wirken, doch spätestens beim Make up zeigt sich: Sie ist alles andere als das! Sie hat genügend Selbstbewusstsein, um ihre positiven Seiten durch perfektes Schminken herauszustellen. An ihrem Arbeitsplatz wird sie nicht ohne Make-up erscheinen. Auch hier immer dezent, niemals zu sehr aufgetragen. Das wäre nicht ihr Stil. Zu Hause und in der Freizeit dagegen verzichtet sie auf jegliches Make up. Und sie verlangt von ihrem Ehemann oder Lebensgefährten, dass er dies akzeptiert: Er muss schließlich wissen, dass er auch ohne Schminke eine Traumfrau daheim hat. 
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Schmuck

Opal und Bergkristall sind die Glückssteine des Krebses. Und Perlen! Das kann natürlich für den Partner eines Krebsfrau ganz schön ins Gelds gehen: Schöne Perlen haben ihren Preis. Aber darauf legt sie gar nicht so viel Wert: Bei Schmuckstücken spielt die Erinnerung eine große Rolle. Krebse müssen nicht um jeden Preis die wertvollsten Pretiosen tragen. Ein kleines Armkettchen aus ihrem Metall, dem Silber gilt für sie ebenso viel wie für andere Sternzeichen vielleicht Platin und 24-karätiges Gold. Viel wichtiger ists doch, er oder sie kann den Schmuck mit etwas ganz Persönlichem verbinden. Niemals werden Frau und Herr Krebs den Tag und den Anlas vergessen, an dem sie den Schmuck geschenkt bekamen. Selten sieht man Krebse übrigens überladen mit Schmuck und Accessoires: Ausgewählte Einzelstücke entsprechen viel eher ihrem Stil. 



Kapitel 7: Gesundheit und Fitness des Krebses


In der Astromedizin ordnet man schon seit der Antike dem Krebs den Stoffwechsel, den Magen und die Lymphe zu. Alle Krankheiten und Beschwerden in diesen Bereichen des Körpers sind deshalb besonders typisch. Krebse neigen zu einem empfindlichen Magen. Sie grübeln gerne und viel  und dabei schlucken sie so manches hinunter, was man eigentlich laut aussprechen und ausdiskutieren sollte. Das aber scheut der Krebs wie der Teufel das Weihwasser. Kein Wunder also, dass Krebse oft zu Magengeschwüren und Verdauungsstörungen neigen, und dies oft schon in sehr jungen Jahren. Krebskinder sind häufig chronisch krank. Als Erwachsene sind sie jedoch meist robust und widerstandsfähig. 




Hauptursache für all Ihre Beschwerden ist ein labiles Nervenkostüm: Ob Stress in der Schule, beim Studium, in der Ausbildung oder im Beruf  alles schlägt bei Ihnen auf den Magen. Wie Ihr Magen alle Nahrung aufnehmen muss, nimmt er unbewusst auch Ihre Gefühle auf. Und die können, wenn sie negativ sind, zum Beispiel eine Magenschleimhautentzündung auslösen. Dazu kommt außerdem noch Ihre Lust an scharfen, exotischen Speisen  die sind der Gesundheit Ihres Magens ebenfalls nicht unbedingt förderlich. 




Natürlich könnten Sie Ihre Ernährung umstellen. Das würde Ihre Anfälligkeit im Magen- und Verdauungstrakt sicher herabsetzen. Doch eigentlich müssten Sie bei Ihrem Seelenleben mit Veränderungen anfangen. Es ist nicht leicht, aber versuchen Sies: Werden Sie ein bisschen dickhäutiger, lassen Sie nicht alles so sehr an sich herankommen, nehmen Sie nicht alles und jeden so ernst. Wer so viel über Belanglosigkeiten nachgrübelt wie Sie als Krebs, bei dem es ist kein Wunder, wenn der Körper (also Ihr Magen) irgendwann einmal gegen die seelische und geistige Müllablagerung zu rebellieren. Natürlich müssen Sie jetzt nicht anfangen, alles nur noch auf die leichte Schulter zu nehmen. Aber ein wenig Abstand zu allem Belastenden in Ihrer Umgebung täte Ihnen sicherlich gut. 
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Versuchen Sie, Ihre Schwarzseherei abzulegen und Ihren Optimismus auszubauen. Die Gefühlsschwankungen, die Ihnen eigen sind, müssen Sie anders umsetzen als bisher: Versuchen Sie, sich künstlerisch auszudrücken. Sie sind begabt und haben vermutlich große Talente im kreativen Bereich  nutzen Sie dies aus. Sie können nicht ständig nur in der Vergangenheit leben, immer wieder über Unbilden nachgrübeln, die Ihnen (anscheinend) ständig von Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis oder von Verwandten zugefügt werden. Das untergräbt Ihre Gesundheit und macht Sie schnell zu einem stets unzufriedenen Eigenbrötler. Sehen Sie eher das Positive. Wenn Sie Ihre Grundhaltung dem Leben gegenüber nur ein wenig ändern, wenn Sie Ihren Pessimismus ein wenig einschränken, werden Sie entdecken, dass Ihre Umwelt gar nicht so böse ist, wie Sie immer meinen. Halten Sie sich an einige wenige, aber gute Freunde, die mit Ihnen durch dick und dünn gehen, die aber mit Ihrer Empfindlichkeit umzugehen wissen. Suchen Sie in Ihrer Familie halt: Sie ist Ihr eigentlicher Lebenskreis, hier müssen Sie sich wohl fühlen. Und in den meisten Fällen gelingt Ihnen das ja auch.


Sport und Fitness

Als Krebs werden Sie nur schwerlich zu bewegen sein, einen Sport auszuüben, der Ihnen ständig hohe körperliche Leistungen abverlangt. Es ist einfach nicht Ihre Sache, sich auf dem Mountainbike abzustrampeln, bei einem Mannschaftssport mit schwitzenden und lauten Vereinskameraden abzumühen oder jeden Abend 20 Kilometer Training für den Marathonlauf zu absolvieren. Für Sie ist ein ruhiger Sport das Beste, ein Mittelding zwischen Relaxen und sportlicher Betätigung, bei dem Sie selbst bestimmen, wie schnell oder langsam, mit welch körperlichem Einsatz Sie vorgehen. Probieren Sie es mal mit Schwimmen, Radfahren oder Wandern. Sie werden dabei sicher nicht sofort sämtliche Rekorde des fünffachen Weltmeisters Michael Groß oder von unserer Nixe Franzi van Almsick brechen  warum denn auch?! Sie schlagen eine ruhigere Gangart ein. Schließlich wollen Sie sich erholen und selbst während der sportlichen Betätigung noch Zeit für Ihre Seele finden. Sie haben sich für Radfahren entschieden? Dann eifern Sie sich nicht Didi Thurau oder Eddy Merckx nach, sondern haben sich wahrscheinlich ein solides, allerdings bestens ausgestattetes Hollandrad, mit dem Sie gemütlich durch die Gegend radeln. Und beim Wandern suchen Sie sich ebenfalls eine ruhigere Gangart aus: Man wird Sie wohl kaum mit zahlreichen Gipfelstürmern zusammen im Pulk die Zugspitze erklimmen sehen ...
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Es ist nicht gerade einfach, für Sie ein Fitnessprogramm aufzustellen. Am besten fangen Sie ganz langsam an: Benutzen Sie nicht den Fahrstuhl, sondern gehen Sie zu Fuß (wenn Sie nicht gerade im achten Stockwerk wohnen und den schweren Einkaufskorb nach oben schleppen müssen!). Sie machen morgens einen Spaziergang zum Bäcker, um Brötchen zu holen (und fahren nicht mit dem Auto hin!). Zur Briefkasten radeln Sie (wenn Ihr Postamt nicht gerade 30 Autominuten entfernt liegt!). Sie merken schon: Man muss bei Ihnen mit Kleinigkeiten anfangen, um Sie erst einmal aus Ihren vier Wänden herauszulocken. Schön ist es, dass Sie sich für Gartenarbeit interessieren: Auch das kann nämlich ein Fitnesstraining sein. Zumindest dann, wenn Sie Ihren Rasen von Hand und nicht mit dem Elektro- oder Benzinmäher kurz halten, wenn Sie nicht alles verwildern lassen, sondern sich wirklich um Gartengestaltung kümmern. Das heißt: selber umgraben, selber ansäen, selber hegen und pflegen ...




Vielleicht raffen Sie sich eher zu sportlichem Treiben auf, wenn Sie gemeinsam mit einem guten Freund oder Freundin etwas auf die Beine stellen können. Sie lassen sich ja gerne mitreißen und beeinflussen. Wie wärs mit der Anmeldung in einem Fitnessstudio-  ohne es gleich in Bodybuilding ausarten zu lassen? Ein guter Trainer wird dort sicher etwas für Sie ausarbeiten, was Ihren Körper beansprucht und fit hält, was Sie sich aber nicht total verausgaben lässt. 


Ernährung

Sie sollten auf ausgewogenes Essen achten. Sie lieben es scharf und exotisch? Dagegen ist nichts einzuwenden, wenn Sie solche Speisen nicht tagtäglich zu sich nehmen. Sie müssen auf Ihren Magen achten  gönnen Sie ihm also mal eine Erholungspause, selbst wenn scharf gewürztes Chili oder ein extra hot serviertes Thai-Curry zu Ihren Lieblingsgerichten zählen. Gewöhnen Sie sich an viel Gemüse, viele lecker-knackige Salate, würzen Sie nicht auf Dauer alles scharf. Sie neigen dazu, das Aufnahmevermögen Ihres Magens zu überschätzen. Und wenn Sie dann auch noch dazu erzogen wurden, immer schön brav den Teller leer zu essen, ists kein Wunder, dass die Waage im Badezimmer hin und wieder ein paar Kilos zu viel anzeigt. Auch Ihr Übergewicht können Sie mit ausgewogener Ernährung wieder in den Griff bekommen. Ihre Vorliebe zu süßen und kalorienreichen Desserts, zu Pralinen und Backwerk ist der guten Linie ebenfalls nicht zuträglich. Und wenn Sie dann noch träge sind ... Halten Sie sich wenigstens nach einem ausgiebigen, mehrgängigen Menü an die alte Regel, nach dem Essen 1000 Schritte zu laufen. Zwischen den Hauptmahlzeiten sollten Sie nur leichte Kleinigkeiten zu sich nehmen: vielleicht etwas Obst. Schokoriegel und Erdnussflips sind tabu: nicht nur, weil sie Ihrer Gesundheit nicht förderlich sind, sondern weil sie auf Ihre Linie schlagen und Ihren Geist träge machen. 


Schönheit

Herr und Frau Krebs sollten sich über eines im Klaren sein: Sie sind nur dann strahlend schön und attraktiv, wenn sie innere Ruhe und Harmonie ausstrahlen. Ein Nervenbündel weiblichen oder männlichen Geschlechts ist für niemanden anziehend. Es ist für Sie nicht leicht, diese Nervosität und auch Ihre ständige Grübelei abzulegen. Bedenken Sie: Zu viel angestrengtes Nachdenken macht Sorgenfalten auf der Stirn. Und die gehen dann nicht mehr so leicht weg  selbst mit teuersten Cremes und Salben nicht. Frohsinn jedoch kann richtig ansteckend sein  und Lachfalten machen jeden Menschen attraktiv. 

Als Krebs haben Sie zwar einen angeborenen Hang zu Schönheit, aber Sie hängen nicht sklavisch daran, stets gut auszusehen. Krebsfrauen sind unsicher, was ihr Äußeres betrifft. Sie brauchen stets die Bestätigung von außen: Wenn Ihr Mann oder Lebensgefährte das weiß, wird er Ihnen immer wieder Komplimente wegen Ihres guten Aussehens machen. Selbst wenn Sie ein Spitzenfigur haben und ein rassiges Gesicht  Sie wollen das möglichst oft von Ihrem Angetrauten hören. 



Kapitel 8: Wie der Krebs an den Sternenhimmel kam


Herkules ist ganz gewiss der griechische Held schlechthin. Es gab gewaltige Monumentalfilme über diese Sagengestalt, in denen zahllose Statisten als Sparringpartner für diverse Heldendarsteller herhalten mussten. Auch das Fernsehen widmete diesem Kraftprotz eine Serie, und so ist Herkules heute noch jedem Kind ein Begriff. Mit Herkules hängt das Sternbild des Krebses eng zusammen. Wie das zustande kommt  das ist allerdings eine etwas verwickelte Geschichte.




Die Sage berichtet, dass Herakles (so sein griechischer Name) ein Sohn des Göttervaters Zeus war. Zeus war wieder mal fremdgegangen und seine Gemahlin Hera schien die Mutter des Herakles, Alkmene, als echte Rivalin zu fürchten (zu Recht, wie sich in der Sage später herausstellte. War sie doch die Stammmutter der Herakliden, die in Griechenland später ganz schön für Ärger sorgten!). 




Der Name Herakles bedeutet eigentlich Heras Ruhm oder der durch Hera Berühmte, und dies ist im negativen Sinne zu verstehen. Denn Hera ließ sich wirklich nichts unversucht, um dem gemeinsamen Kind von Zeus und Alkmene Steine in den Weg zu legen. Von Anfang an  schon in der Wiege  bedachte sie ihn mit Schwierigkeiten und Problemen. Nutzte aber alles nichts, denn schon als Kleinstkind erwürgte Herkules Schlangen, als Teenager tötete er Löwen und als Erwachsener Held dann löste er die zwölf Aufgaben, die ihn zum sagenumwobenene Helden machten, dessen Ruhm heute jeder kennt. Was das alles mit dem Krebs zu tun hat? 




Bei seiner zweiten Aufgabe sollte Herkules die Hydra von Lerna beseitigen. Diese neunköpfige Sumpfschlange war eine echte Landplage. Sie lebte in der Gegend des heutigen Argos auf dem Peloponnes, überfiel Mensch und Tier und zeichnete sich dadurch aus, dass man ihr so viele Köpfe abschlagen konnte, wie man nur schaffte: Stets wuchsen zwei neue Köpfe nach. Hera sah beim verzweifelten Kampf des Herkules gegen dieses Untier wieder mal die Chance gekommen, den unehelichen Sohn ihres Mannes loszuwerden und schickte aus den Sümpfen einen großen Krebs herbei, der dem Helden den Rest geben sollte. Leider vergeblich: Zwar bis der Krebs Herkules in den Fuß; das wars dann aber auch schon  der Held trat einmal zu, und um den Krebs wars geschehen. Dennoch genügte dieser bescheidene Beitrag, um dem Krebs einen Platz als Sternzeichen am Himmel zu sichern. So dankbar sind Göttergattinnen!

Herkules griff dann zum Feuer, um der Hydra den Garaus zu machen: Er brannte die Stümpfe der abgeschlagenen Köpfe blitzschnell aus, damit sie nicht nachwachsen konnten ...
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Im alten Reich der Ägypter, also etwa 3000 Jahre vor unserer Zeitrechnung, hieß der Krebs Ab Schetui und war das Symbol für eine Schildkröte  genauso wie bei den Babyloniern übrigens. Im neuen Reich ergänzte man das Sternzeichen dann noch um den Skarabäus: Beide Tiere waren Zeichen der Unsterblichkeit und von Tod und Wiedergeburt des Nils. Erst die Griechen fanden, dass die Sternenkonstellation eher einem Krebs ähnelte (wobei es bis in 12. Nachchristliche Jahrhundert hinein noch die Bezeichnung Wasserkäfer gab  so ganz einig war man sich also nie!). 

Dem Sternbild Krebs sind am Himmel zwei Sterne zugeordnet: Asellus Borealis und Asellus Australis (Nördlicher und Südlicher Esel). Sie sollen die beiden Lasttiere darstellen, die  einer anderen Sage nach  den Gott Dionysos auf seinen Reisen getragen haben. Die beiden Sterne werden von den Astronomen heute einem Sternhaufen zugeordnet, den Praesepe heißt. 

Der Krebs spielt immer noch eine wichtige Rolle in der Astrologie: Am Tag der Sommersonnenwende, am 21. Juni also, steht die Sonne im Wendekreis des Krebses an ihrem höchsten Punkt  zumindest war das zu Zeiten der alten Griechen so. Heute hat sich dies wegen der Kreisbewegung der Erdachse verlagert. Das hat Henry Miller allerdings nicht gehindert, seinen weltberühmten Roman Wendekreis des Krebses zu nennen...



Kapitel 9: Prominente Krebse


Damit Sie ein bisschen angeben können, finden Sie für jeden Tag jeder Zeit, in der das Sternzeichen Krebs das Jahr regiert, mindestens einen Prominenten, der es wirklich zu etwas gebracht hat im Leben und den deshalb heute jeder kennt (aber nicht unbedingt liebt!). Sie müssen ihn oder sie deshalb ja nicht sofort zu Ihrer eigenen Geburtstagsfeier einladen ...


Am 21. Juni

die Schauspielerin Juliette Lewis (1973) aus Natural Born Killers, die Schriftstellerin Francoise Sagan (1935) und die amerikanische Sexbombe Jane Russel (1926)

Am 22. Juni

der Sänger Campino (1962)von den Toten Hosen, die Weltstars Isabella Rosselini (1952) und Meryl Streep (1949) und Mephisto Klaus Maria Brandauer (1944)

Am 23. Juni

der Politiker Klaus von Dohnanyi (1928)

Am 24. Juni

die aus Robocop bekannte Nancy Allen (1950) und der französische Regisseur Claude Chabrol (1930)

Am 25. Juni

der englische Popmusiker George Michael (1963)

Am 26. Juni

der Pianist Claudio Abbado (1933)

Am 27. Juni

Isabelle Adjani (1955)

Am 28. Juni

der US-Schauspieler und Regisseur Mel Brooks1929, der den Frankenstein junior erfand

Am 29. Juni

die italienische Schriftstellerin Oriana Fallaci (1930) und der Berhard (1911), Prinz der 

Am 30. Juni

Popsänger Bastiaan Ragas (1972) von der Gruppe Caught in the Act sowie der älteren Semestern bestens bekannte Paul Anka (1941) und der bei Müttern und Großmüttern ach so beliebte Peter Alexander (1926)

Am 1. Juli 

das Busenwunder aus Baywatch, Pamela Anderson (1967), die Prinzessin der Herzen, Lady Diana (1961). Humor bringt Dan Akroyd (1952) mit und traurige Weisen summt Cat Stevens (1948)

Am 2. Juli 

It-Girl Lindsay Lohan (1986), Fiesta-Mexikana-Sänger Rex Gildo (1936) und Hermann Hesse (1877) und Nachrichtensprecher Jens Riewa (1963)

Am 3. Juli 

der amerikanische Top-Star Tom Cruise (1962)

Am 4. Juli 

Chansonsängerin Ute Lemper (1963) und Jeremy Spencer (1948) von Fleetwood Mac

Am 5. Juli 

der amerikanische Popmusiker Dirk Scoppettone (1945) von Harpers Bizarre

Am 6. Juli 

Rambo Sylvester Stallone (1946) und der Pianist Vladimir Ashkenazy (1937)

Am 7. Juli 

Ex-Beatle Ringo Starr (1940)

Am 8. Juli 

Linda de Mol (1964), Anjelica Huston (1951); die die Ehre der Prizzis rettete, und Alt-Bundespräsident Walter Scheel (1919)

Am 9. Juli 

Forrest Gump-Star Tom Hanks (1956) und der skandalumwitterte O.J. Simpson (1947)

Am 10. Juli 

Popsänger Neil Tennant (1954) von den Pet Shop Boys und Talkmaster Alfred Biolek (1934)

Am 11. Juli 

Modeschöpfer Giorgio Armani (1934)

Am 12. Juli 

US-Entertainer Bill Cosby (1937)

Am 13. Juli 

Stern-TV-Moderator Günther Jauch (1956) und US-Filmstar Harrison Ford (1942) 

Am 14. Juli 

der Kult-Regisseur Ingmar Bergman (1918)

Am 15. Juli 

die amerikanische Rocksängerin Linda Ronstadt (1946) und Busenwunder sowie Dschungelkönigin Brigitte Nielsen (1963)

Am 16. Juli 

Schauspieler Corey Feldman (1971), den man von den Gremlins kennt, Schlagzeuger Stewart Copeland (1952) von The Police

Am 17. Juli 

US-Star David Hasselhoff (1952), Schlagersängerin Dorthe (1947) und Casanova Donald Sutherland (1935) sowie Olympia Sportfunktionär Juan A. Samaranch (1920)

Am 18. Juli 

Komponist und Produzent Frank Farian (1941), der mit Milli Vanilli seinen größten Reinfall erlebte, die italienische Chansonsängerin Milva (1939) und Bühnenschauspieler Heinz Bennent (1921)

Am 19. Juli 

Sängerin und Heilpraktikerin Juliane Werding (1956)

Am 20. Juli 

der begnadete Gitarrist Carlos Santana (1947) von der gleichnamigen Band sowie der deutsche Jazzpapst Joachim Ernst Berendt (1922)

Am 21. Juli 

Mrs. Doubtfire Robin Williams (1951), bekannt auch aus Good Morning, Vietnam und Bundesarbeitsmsinister Norbert Blüm (1935)

Am 22. Juli 

Us-Filmschauspieler Willem Dafoe (1952), bekannt aus Platoon.




Natürlich gibt es viele Geschichten und Anekdoten rund um berühmte Krebse. Wer Spaß an solch kleinen Geschichten hat, wird hier fündig: 



	 Der französische Dramatiker Jean Anouilh (23. 6. 1910) wurde in einem Interview gefragt, wie er über den Erfolg denke, Wenn man Erfolg hat, begann Anouilh, kann man es sich leisten, soviel Geld zu verdienen, um damit alle Verpflichtungen zu erfüllen, die man nicht haben würde, wenn man keine Erfolg gehabt hätte.  Und was halten Sie von Himmel und Hölle? lautete die nächste Frage. Darüber möchte ich mich nicht äußern, meinte Anouilh. Schließlich habe ich an beiden Orten Freunde sitzen.

	 Als junger Schauspieler war Werner Krauß (23. 6. 1884) in Nürnberg engagiert. Neben seinen Rollen musste er hier auch als Statist arbeiten. Krauß hasste diese Tätigkeit und ging auf seine Weise dagegen vor. In einer Fidelio-Inszenierung, bei dem er im Gefangenenchor Statist war, wankte er als Greis sterbend zur Bühnenmitte und begann alle Phasen eines Todeskampfes darzustellen, Das Publikum sah fasziniert zu, bis er tot am Boden lag. Als man ihn von der Bühne tragen wollte, begann er erneut im Todeskampf zu zucken, bis der Intendant aus der Kulisse zischte: Herr Krauß, sterben Sie endlich! Sie brauchen keinen Statisten mehr zu machen!

	 Edward, Herzog von Windsor, (23. 6. 1894) war in Devonshire zum Golfspielen; seine Frau Wallis ging derweil in Paris shopping. Wallis entdeckte ein Perlenkollier und schrieb ihrem Mann einen Brief in roter Tinte: Schenk mir die Perlen! Und damit du siehst, wie sehr ich sie mir wünsche, habe ich diesen Brief mit meinem Blut geschrieben! Edward fand den Preis für das Kollier zu hoch; dennoch schickte er einen Scheck über die entsprechende Summe und dazu einen Brief, beide in blauer Tinte geschrieben: Auch ich habe den Scheck mit meinem Blut ausgeschrieben. Bitte beachte den Farbunterschied!

	 Der österreichische Sozialdemokrat Victor Adler (24. 6. 1852) hielt am Ende eines seiner zahlreichen Prozesse eine Verteidigungsrede. Diese Rede geriet  denn der Fall war kompliziert  lang und länger. Als die Geschworenen unruhig wurden, unterbrach Adler kurz seine Ausführungen und meinte: Es ist für Sie wohl sehr langweilig, hier zu sitzen und mir zuzuhören. Bedenken Sie aber bitte: Es wäre für mich erheblich langweiliger, woanders noch länger zu sitzen!

	 Der ehemalige französische Außenminister Robert Schuman (29. 6. 1886) wurde gefragt, warum er eigentlich niemals geheiratet hätte. Seine Antwort: Ich bin einmal als junger Mann in einer überfüllten Straßenbahn gefahren. Versehentlich trat ich einer Frau auf den Fuß. Sie schrie mich an: Kannst du nicht aufpassen, du Trottel? Ich wollte mich eben entschuldigen, da drehte sie sich um und sagte: Oh, verzeihen Sie, ich dachte, es wäre mein Mann gewesen! Sehen Sie, und darum bin ich unverheiratet geblieben!

	 Das deutsche Universalgenie Gottfried Wilhelm Leibniz (1. 7. 1646) wurde gefragt, ob er der These zustimme, dass das Spiel die Schule des Denkens sei. Nie haben die Menschen mehr Geist bewiesen als bei den Spielen, die sie erfunden haben, bestätigte Leibniz. Ganz allgemein gesprochen, sind es immer die Geistreichsten, welche die Spiele erfinden, und die Dümmsten, die diese Spiele am besten spielen. 

	 Der Gelehrte Georg Christoph Lichtenberg (1. 7. 1742) verließ Göttingen, um in London die Einrichtungen des Landes zu studieren. Und er studierte alles  vom Parlament bis zum Bordellwesen  aufs Trefflichste. In die Heimat zurückgekehrt, wurde er gefragt, worin denn der Unterschied zwischen Deutschland und England bestünde. Lichtenberg antwortete: Die Briten sind und voraus. Sie tun die Taten, und wir übersetzen die Erzählungen davon ins Deutsche.

	 Abraham a Santa Clara (2. 7. 1644) war Augustinermönch und galt als der bedeutendste Kanzelredner seiner Zeit. Seine kritischen Angriffe und Ermahnungen richtete er auch gegen hohe und allerhöchste Herrschaften. Wieder einmal wetterte er von der Kanzel herab gegen die Sittenlosigkeit, insbesondere gegen die neue Mode, Kleider tief ausgeschnitten zu tragen. Weiber, die sich so entblößen, donnerte er von der Kanzel, sind es nicht wert, dass man ihnen ins Gesicht spucke!! Tags darauf erhielt er ein Schreiben vom Hofe, in dem man ihm nahe legte, diesen Ausspruch zu widerrufen. Andernfalls würde er seine Stelle als Hofprediger verlieren. Die Kaiserin selbst würde nämlich so gekleidet gehen. Abraham a Santa Clara verkündete also am nächsten Sonntag von der Kanzel. Ich habe gesagt, die Weiber, die so entblößt gehen, seien es nicht wert, dass man ihnen ins Gesicht spucke. Ich widerrufe hiermit: Sie sind es wert!

	 Der Opernkomponist Christoph Willibald Ritter von Gluck (2. 7. 1714) philosophierte mit einem Freund über die Dinge des Lebens. Was ich am meisten liege; meinte Gluck, sind drei Dinge: Geld, Wein und Ruhm. Der Freund war erstaunt: Du setzt den Ruhm an die letzte Stelle?  Natürlich, erwiderte Gluck. Mit dem Geld kaufe ich mir Wein, der Wein bringt mir die Inspiration, und aus der Inspiration erwächst schließlich der Ruhm.

	 Dem Schriftsteller Franz Kafka (3. 7. 1883) blieb zu Lebzeiten jeglicher Ruhm versagt. 1912 erschien seine erste Erzählung Die Betrachtung. Die Verkaufszahlen gaben Kafka Rätsel auf: In der Buchhandlung André haben sie dreizehn Bücher abgesetzt. Zwölf habe ich selbst für meine Freunde gekauft. Jetzt möchte ich wissen, wer das dreizehnte hat!

	 Der hervorragende Mediziner Ferdinand Sauerbruch (3. 7. 1875) war ein gefürchteter Examinator. Ein Student, der bei ihm durchgefallen war, drohte, er werde diesem Ekel von Professor einen Dolch ins Herz stoßen. Sauerbruch erfuhr von diesem Ausspruch und meinte gelassen: Ich habe keine Angst! Der weiß überhaupt nicht, wo das Herz sitzt!

	 Louis Armstrong (4. 7. 1900) wurde von einer reichen New Yorkerin gefragt: Was ist das eigentlich: New Orleans Jazz?  Madam; erklärte Armstrong, wenn man Ihnen das erst erklären muss, werden Sies ohnehin nie begreifen!

	 Der ehemalige französische Staatspräsident Georges Pompidou (5. 7. 1911) stellte eine Rekord ganz besonderer Art auf: Eine französische Forschergruppe der Universität Aix-en-Provence analysierte den Redefluss der bedeutendsten französischen Politiker  und fand heraus: Je mächtiger ein Politiker, desto länger seine Sprechpausen. Weit an der Spitze rangierte Pompidou: Seine Redebeiträge bestanden zu mehr als der Hälfte  aus Sprechpausen.

	 Der deutsche Komponist Hanns Eisler (6. 7. 1898), der sehr viele Lieder und andere Vokalkompositionen schrieb, wurde einmal gefragt, worin denn der entscheidende Unterschied in der Arbeitsweise zwischen einem Dichter und einem Komponisten bestünde. Eisler antwortete: Wenn der Einfall zu Ende ist, macht er Dichter einen Punkt. Der Komponist macht einen Kontrapunkt.

	 Der Komponist Gustav Mahler (7. 7. 1860) zog sich oft auf einen Landsitz am Attersee zurück. Inspiriert von der Natur ringsum, schrieb er dort auch seine Dritte Symphonie. Der Dichter Bruno Walter, der ihn einmal besuchte, äußerte sich entzückt von der schönen Landschaft. Sie brauche sich gar nicht umzuschauen, sagte Mahler lakonisch zu seinem Gast. Hierherum habe ich schon alles wegkomponiert!

	 Der französische Dichter Jean de la Fontaine (8. 7. 1621) hatte de Angewohnheit, jeden Morgen einen Bratapfel zu essen. Eines Morgens, als La Fontaine gerade nicht im Zimmer war, der Apfel aber verführerisch duftend bereit lag, kam ein Freund La Fontaines zu Besuch. Kurzerhand aß er den Apfel auf. Als der Hausherr wieder ins Zimmer kam, fragte er sofort: Wer hat den Apfel gegessen? Peinlich berührt meinte der Besucher: Ich war es nicht! _ Dein Glück; meinte der Dichter. In dem Apfel war nämlich Arsenik  er war für die Ratten bestimmt! Der Besucher wurde bleich und schrie entsetzt: Um Gottes Willen! Ich brauche schnell ein Gegengift! Da tröstete ihn La Fontaine lachend: Du brauchst kein Gegengift, wohl aber eine Lehre: Eigne dir nie etwas an, was nicht für sich bestimmt ist. Jetzt werde ich für dich einen Apfel braten, den ich essen werde. 

	 Graf Ferdinand von Zeppelin (8. 7. 1838) überquerte einmal  im hohen Alter von 79 Jahren  in seinem Luftschiff LZ 98 zusammen mit Kapitän Ernst Lehmann das Land seiner Familie in Mecklenburg. Als sie über dem Dorf Zeppelin waren, sagte der Graf voller Verachtung in der Stimme zum Kommandanten: Das da unten hat alles einmal meinen Vorfahren gehört. Aber die Herren haben alles versoffen!

	 Carl Orff (10. 7. 1895) lernte seinen späteren Biographen Andreas Liess bereits 1949 kennen, Im Laufe der folgenden Jahre versuchte Liess immer wieder, dem Komponisten neben Details zum musikalischen Werk auch Einzelheiten über seine Lebensumstände zu entlocken. Orff meinte schließlich entschieden: Ein Leben kann erst beschrieben werden, wenn es beschlossen ist. Alles andere ist Betrug und Selbstbetrug!

	 Der amerikanische Maler und Grafiker James MacNeill Whistler (10. 7.1834) porträtierte einen wohlhabenden Mann, der nach Beendigung der Arbeit das Werk kritisch betrachtet und meinte: Sie müssen zugeben, Whistler, dass ich Ihnen nicht sehr gut gelungen bin! Daraufhin sah ihn der Maler an und meinte: Sie müssen aber auch zugeben, dass Sie der Natur nicht sehr gut gelungen sind!

	 Der Maler Max Liebermann (20.7. 1847) hatte den Auftrag erhalten, das Rathaus von Altona auszumalen. Er wählte als Sujet die Allegorie der vier Jahreszeiten. Seine Entwürfe stießen bei den Stadtvätern nicht auf Gegenliebe. Man fragte Liebermann, warum er nicht ein Motiv aus der Geschichte der Stadt gewählt habe. Aber das habe ich doch getan, meinte Liebermann. Was ist in Altona denn sonst noch passiert außer Frühling, Sommer, Herbst und Winter?

	 Der Maler Lovis Corinth (21. 7. 1858) wurde von einem jungen Journalisten gefragt: Was ist denn das eigentliche Programm Ihrer Kunst Corinth fragte zurück: Sie meinen, wat ick will? Der Journalist nickte. Vakoofen!

	 Ernest Hemingway (21. 7. 1899) ärgerte sich über einen Kollegen, der seinen Stil und seine Ideen ziemlich hemmungslos kopierte. Dem Schuft habe ich das Handwerk gelegt; erzählte Hemingway später. Ich habe einfach zwei Jahre lang nichts geschrieben  da war er pleite!






Kapitel 10: Goldene Regeln im Umgang mit dem Krebs




	Krebse gelten als ganz besonders gefühlvoll. Sie sind kleine Sensibelchen  und können es überhaupt nicht vertragen, hart angefasst zu werden. Das hindert sie aber nicht daran, selbst harte Kritik auszuteilen. Lassen Sie sich als Krebspartner nicht zu viel gefallen  bedenken Sie aber: Krebse schwanken in ihren Emotionen. Was sie gerade eben noch verdammten, gefällt ihnen in der nächsten Minute ganz gut ...

	Krebse sind intuitiv und handeln stets aus dem Bauch heraus. Der Verstand spielt immer nur eine untergeordnete Rolle. Das sollten Sie nicht unterschätzen. So mancher Krebs hat eine wahre Antenne für Ungereimtheiten aller Art. Die bewahrt ihn vor so manchem Reinfall. 

	Krebse lieben ihr Zuhause und gehen ungern aus. Partys sind nicht ihr Fall. Damit Ihr Krebs aber kein Eigenbrötler wird, sollten Sie ihn oder sie hin und wieder überzeugen, dass das Zusammensein mit anderen ganz schön sein kann. Fangen Sie vorsichtig an und laden Sie erst mal ein paar gute Freunde zu sich nach Hause ein. Nach und nach wird Ihr Krebslein dann Gegenbesuche außer Haus starten. 

	Krebse sind dünnhäutig. Schon als Kind verzweifeln sie fast, wenn sie geschimpft oder gar bestraft werden. Sie nehmen sich alles sehr, zu sehr, zu Herzen  selbst die kleinste Flapsigkeit kann bei ihnen Gefühlsstürme auslösen. Seien Sie ein wenig vorsichtig; erst wenn Ihr Krebs Vertrauen gefasst hat, wird er/sie eine witzig-boshafte Bemerkung auf die leichte Schulter nehmen können ...

	Krebse sind nicht sehr entschlussfreudig. Zwei Schritt vor, einen (wenigstens!) zurück  das umschreibt ihr Vorgehen in allen Lebenslagen am ehesten. Veranlassen Sie Ihren Krebs, seinen Gefühlen zu vertrauen und danach zu handeln: Dann bekommt er mehr Selbstbewusstsein und legt seine oft zu passive Haltung ab. 

	Krebse sind phantasievoll. So mancher sprudelt über vor Ideen. Mit der richtigen Anleitung wird Ihr Krebs viele seiner Einfälle verwirklichen. 

	Krebse gehen durch dick und dünn. Ihr Panzer schützt sie vor so mancher Unbill. Unterschätzen Sie Ihren Krebs nicht: Auf seine/ihre ganz eigene Weise erreicht er/sie das einmal gesteckte Ziel. Vielleicht auf Umwegen  aber stets mit Erfolg!

	Krebse sind widerstandsfähig. Denn sie haben die Begabung, sich auszuklinken, einfach abzuschalten. Gerade in einer Partnerschaft kann das jedoch gewaltig nerven. Versuchen Sie aber nicht, den Krebspanzer aufzubrechen. Dann werden Sie nämlich schnell bemerken: Ihr Krebs schaltet blitzschnell von gutmütig auf knallhart um. Das allerdings vergeht ebenso schnell wieder.

	Krebse streben nach Sicherheit. Ob das ein finanzielles Polster für Notlagen ist oder wenigstens eine Eigentumswohnung, noch besser ein eigenes Haus: Krebse fühlen sich am besten, wenn sie keinerlei materielle Einbußen befürchten müssen. 

	Krebse sind Einzelgänger. Nur schwer lassen sie sich aus der Reserve locken. Ein Krebs als Playboy? Unmöglich! Er flattert nicht von Blüte zu Blüte, sondern sucht eine feste Freundin. Krebse haben sehr genaue Vorstellungen, wie die Traumfrau/der Traummann auszusehen hat. Zwar ist ein Krebs bereit, das Ideal ein wenig zu korrigieren. Sind Sie jedoch nicht der/die Richtige ... tja, dann: Tschüs!






Checkliste: Sind Sie ein echter Krebsmann?


Beantworten Sie die folgenden Fragen ganz ehrlich. Die addierte Zahl der Punkte am Ende des Tests zeigt Ihnen dann, ob Sie ein typischer Vertreter Ihres Sternzeichens sind. 
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Kreuzen Sie bei allen Fragen an, ob Sie mit Ja oder mit Nein geantwortet haben. Zählen Sie Ihre Punkte nun zusammen


Auswertung:




	Bis zu 11 Punkte: Sie sind gar nicht typisch für einen Krebs. Denn selbst wenn Sie in einer festen Partnerschaft oder gar einer Ehe leben  im Grunde Ihrer Seele sind Sie ein flotter Junggeselle geblieben. Familie bedeutet Ihnen nicht allzu viel. Sie bleiben lieber auf freier Wildbahn  und lassen sich dabei keinen Flirt entgehen.

	12 bis 22 Punkte machen klar: Sie haben eine ganze Menge Krebseigenschaften. So sind Sie handwerklich geschickt, Ihre Hobbywerkstatt kann sich sehen lassen. Und Ihre Hilfsbereitschaft anderen gegenüber zeigt deutlich, dass Sie ein paar gute Seiten des Krebses mitbekommen haben.

	23 bis 33 Punkte zeigen: Sie sind ein typischer Krebsmann. Ihre Phantasie schlägt Purzelbäume ... Freunden stehen Sie mit Rat und Tat zur Seite. Achten Sie aber darauf, sich nicht zu sehr ausnutzen zu lassen. Nach vielen Flirts finden Sie die richtige Frau und führen mit ihr auch ein glückliches Familienleben. 






Checkliste: Sind Sie eine echte Krebsfrau?
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Kreuzen Sie bei allen Fragen an, ob Sie mit Ja oder mit Nein geantwortet haben. Zählen Sie Ihre Punkte nun zusammen


Auswertung:




	Bis zu 14 Punkten ist klar erkennbar: Sie sind alles andere als eine typische Krebsfrau. Sie wollen mit dem Kopf durch die Wand, geben häufig Ihren Launen nach und sind alles andere als eine anschmiegsame, nachgiebige Ehefrau oder Partnerin. Ihre Ansprüche stehen stets im Vordergrund. Rechnen Sie Ihren Aszendenten aus: Dann wissen Sie, welches Sternzeichen Ihren Charakter beeinflusst.

	15 bis 20 Punkte zeigen, dass Sie eine ganze Menge von Krebs haben: Sie sind herzlich und Ihren Sinn für Häuslichkeit und Familie weiß man überall zu schätzen. Trotzdem sind Sie recht widerstandsfähig und halten einer ganzen Menge Stress und Ärger stand.

	21 bis 30 Punkte zeigen, dass Sie eine typische Krebsfrau sind. Kein Mann kann sich eine bessere Partnerin (oder Ehefrau) wünschen: Sie sind häuslich, haben gerne eine große Familie um sich und können es sich gar nicht vorstellen, dass man außerhalb Ihres gemütlichen Heimes eine böse Welt lauert ... Deshalb sind Sie auch schnell verletzt, wenn jemand Sie ein bisschen härter anpackt.






So finden Sie Ihren Aszendenten heraus


Der Aszendent ist das Tierkreiszeichen, das zum Zeitpunkt der Geburt im Osten am Horizont aufgeht. Da sich die Erde in 24 Stunden einmal um sich selbst dreht, steht jedes Tierkreiszeichen im Durchschnitt zwei Stunden am Himmel. 




In der nachfolgenden Tabelle können alle Krebsgeborenen nachlesen, welchen Aszendenten sie haben. Diese Tabelle gilt für Mitteleuropa. Der genaue Aszendent ist vom Längen- und Breitengrad Ihres Geburtsorts abhängig, deshalb ist diese Tabelle nicht in allen Fällen völlig stimmig. Es gibt jedoch mittlerweile zahlreiche Seiten im Internet (z.B. http://www.astroportal.com/astrologie/aszendent-berechnen), auf denen Sie sich Ihren Aszendenten kostenlos berechnen lassen können. Falls es in Ihrem Geburtjahr eine Sommerzeit gegeben hat, müssen Sie jeweils eine Stunde abziehen. 
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Lesetipps


Wenn Ihnen dieses Buch gefallen hat, empfehlen wir Ihnen gerne weiteren Lesestoff aus unserem Programm. Schicken Sie einfach eine eMail mit dem Stichwort Geboren im Zeichen des … an: lesetipp@dotbooks.de



Einfach (weiter)lesen:
Die Welt mit anderen Augen sehen 
Sachbücher bei dotbooks


Erich Bauer
Mein Schatz ist …




Die Liebesbotschaft der Sterne:
Wie man mit den verschiedenen Sternzeichen glücklich wird!




Jedes Sternzeichen bringt ganz eigene Vorlieben und Eigenheiten mit sich, kleine Macken und wichtige Bedürfnisse. Erich Bauer, Deutschlands populärster Astrologe, verrät Ihnen in dieser Reihe die Geheimnisse des Menschen an Ihrer Seite und hilft Ihnen so, eine erfüllte Beziehung zu führen.


www.dotbooks.de
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3. Sind Sie cin echter Globetrotter?
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Nein 3

4. Bleibt am Monatsende vom Haushaltsgeld nichts mehr fibrig?
Ta 2

Nein 4

5. Licben Sie es, sich an cinen Mann so richtig anzuschmicgen?
Ta 2

Nein 1

6. Mogen Sic romantisches Kerzenlicht, iberhaupt cine romantische Atmosphire?
Ta 2

Nein 1
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Ia 3
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8. Brauchen Sie ein ganzes Packchen Tempos, wenn im Femsehen zum zehnten Mal , Sissi*
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8. Leiden Sic unter Stimmungsschwankungen?

Ta 3

Nein 0
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